
Jahrgang 12   Donnerstag, den xxxxxxxxxxx Nummer yJahrgang 22  Donnerstag, den 16. Januar 2025 Nummer 1

P
O

S
TA

K
T

U
E

LL
 –

 A
lle

 H
au

sh
al

te

Heimatbote
Allgemeines  
Mitteilungsblatt 
der Stadt Bad Langensalza

und den Ortsteilen Aschara, 
Eckardtsleben, Großwelsbach, 
Grumbach, Henningsleben, Illeben, 
Klettstedt, Merxleben, Nägelstedt, 
Stadt Thamsbrück, Ufhoven,  
Waldstedt, Wiegleben, Zimmern

www.badlangensalza.de

Die Stadtverwaltung wünscht Ihnen  
ein frohes und gesundes neues Jahr 2025!

Foto: Max Horrmann
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Erreichbarkeit der Stadtverwaltung
Postanschrift:
Stadtverwaltung Bad Langensalza
Marktstraße 1
99947 Bad Langensalza

Fachbereich I
Gewerbeamt
Tel. 859-160
gewerbeamt@bad-langensalza.de
Bußgeldstelle, Fundbüro
Tel. 859-169
bussgeldstelle@bad-langensalza.de
Meldewesen*
Tel. 859-161 Fax 859-341
meldeamt@bad-langensalza.de
zusätzlich jeden 1. Sa. im Monat von 9-12 Uhr

Standesamt*
Tel. 859-167 oder -168 Fax 859-170
standesamt@bad-langensalza.de

Kinder, Jugend, Senioren
Tel. 859-172
b.gothe@bad-langensalza.de

Kultur, Tourismus, Sport  
(Bürgermeister-Schönau-Platz 1)
Tel. 892-791 Fax 892-793
m.schnell@bad-langensalza.de

Fachbereich II
Bauamt 
Tel. 859-311 Fax 859-300
bauamt@bad-langensalza.de

Friedhofsverwaltung 
(Sitz: Hauptfriedhof)
Tel. 891-267 Fax 891-270
friedhofswesen@bad-langensalza.de

Fachbereich II
Liegenschaftsverwaltung
Tel. 859-351 Fax 859-300
liegenschaften@bad-langensalza.de

Fachbereich III
Finanzen und kommunale Beteiligungen
Tel. 859-122 Fax 859-141
finanzen@bad-langensalza.de

Fachbereich IV
Gartenbau, Bau und Technik
(Sitz: Illebener Weg 11c)
Tel. 859-133 Fax 859-199
gartenbau@bad-langensalza.de

Datenschutzbeauftragter
Tel. 859-310
datenschutzbeauftragte@
bad-langensalza.de

Verwaltungsleiter,  
Organisation & Personal

Tel. 859-174 Fax 859-108
s.bach@bad-langensalza.de

*  Für das Standesamt und das Meldeamt wird 
eine Terminvereinbarung empfohlen.

Städtische Einrichtungen
Schiedsstelle (Rathaus)
Tel. 859-0
schiedsstelle@bad-langensalza.de

Stadtbibliothek (Sitz: B.d. Marktkirche 11a)
Tel. 842238
stadtbibliothek@bad-langensalza.de

Stadtmuseum im Augustinerkloster
(Sitz: Augustinerplatz 1-2)
Tel. 813-002 oder 813-654
stadtmuseum@bad-langensalza.de

Apothekenmuseum im „Haus Rosenthal“
(Sitz: Bergstraße 15 a)
Tel. 8945896
apothekenmuseum@bad-langensalza.de

Schneiderstube (Sitz: Neue Gasse 3)
Tel. 848687
schneiderstube@bad-langensalza.de

Kindererlebniswelt „Rumpelburg“
(Sitz: Sperlingsgasse 4)
Tel. 3984-604
info@kindererlebniswelt-rumpelburg.de
www.kindererlebniswelt-rumpelburg.de

Erreichbarkeiten für die Ortsteile
Ortsteil Ortsteilbürgermeister/in Gemeindebüro Erreichbar

in Kalender-
woche

Tag Uhrzeit Telefon

Aschara Martin Rudolph Zur Wiese 2,  
99947 Bad Langensalza

nach tel. Absprache, Sprechzeiten: nach telefonischer Absprache
Kontakt: 015203618608, @: Martin.rudolph@bad-langensalza.de

Eckardtsleben Holger Roth eckardtsleben@bad-langensalza.de
Großwelsbach stellv. Kerstin Hofmann Großwelsbacher Hauptstr. 80 nach tel. Absprache 03603 8099956
Grumbach Thomas Schröder Grumbacher Anger 14 B nach tel. Absprache 03603 848577
Henningsleben Mario Rehm Mühltalstraße 52,  

99947 Henningsleben
0171-7824743

Illeben Michael Fischer Schenkenshoeg 67 nach tel. Absprache 03603 8099939
Klettstedt Robin Kilian Das Gässchen 67 1. Do. im Monat 17.00 - 18. 00 0162 7426998
Merxleben Jan Edelhäußer Am alten Anger 7 nach tel. Absprache 0171 8211675
Nägelstedt Torsten Wronowski
Thamsbrück Sascha Schneider Thamsbrücker Hauptstr. 27 am 1. Montag im Monat 0151 55339551
Ufhoven Kartrin Bauer Döppingstraße 12          Bürgersprechstunde nach tel. Vereinbarung 0176 85384690
Waldstedt Christoph Müller Waldstedter Hauptstr. 15 nach tel. Absprache 01743 3521274
Wiegleben Chris Wohlfahrt Schacktor 64 jeden Di 17.00 - 18.00 chris.wohlfahrt@

bad-langensalza.de
Zimmern Horst Kruspe Am Plan 35 Termine nach tel. Absprache 0176/84580486

Allgemeine Notrufe
Feuerwehr  112
Rettungsdienst  112
Polizei  110

Kreisleitstelle und Anmeldg. 
Krankentransport 03601 403080
kassenärzlicher Notfalldienst 116117
Polizeistation Bad Langensalza
Bahnhofstraße 3  03603 8310
Feuerwehr Bad Langensalza
Illebener Weg 11 b  03603 845785
Giftnotruf  0361 730730
Frauennotruf  03603 894466

Kinder- u. Jugendschutz-
dienst ASB  03601 816688
Kinder- u. Jugendsorgen- 
telefon (kostenfrei)  0800 0080080
Elterntelefon  0800 1110550
Sperr-Notruf (EC, Kreditk. usw.)  116116

Stadtwerke Bad Langensalza GmbH 
und Netze Bad Langensalza GmbH
Störungsdienst  03603 8508500
Verbandswasserwerk Bad Langensalza 
und Abwasserzweckverband 
„Mittlere Unstrut“
Havarie-Bereitschaft  03603 840730

Bürgermeister Matthias Reinz
Tel. über Büro Bürgermeister 859-101
Fax 859-100
buergermeister@bad-langensalza.de

1. ehrenamtl. Beigeordneter
Alexander Ernst
Tel. über Büro Stadtrat 859-115
alexander.ernst@bad-langensalza.de

2. ehrenamtl. Beigeordneter
Ingo Winterberg
Tel. über Büro Stadtrat 859-115
Ingo.winterberg@bad-langensalza.de

Öffnungszeiten:
Mo - Di,
Do - Fr  8 - 12 Uhr

Di  13 - 18 Uhr
Mi geschlossen
Do  14 - 16 Uhr

Rathausinformation 03603 859-0 Fax 859-106
stadtverwaltung@bad-langensalza.de

Städtische Partner
Touristinformation
(Sitz: Bei der Marktkirche 11)
Tel. 834-424 Fax 834-421
touristinfo@badlangensalza.de
Friederiken Therme
(Sitz: Böhmenstr. 5)
Tel. 397-610 Fax 397-641
friederikentherme@
ktl-badlangensalza.de
Polizei  
Kontaktbereichsbeamtin:
Di 10-12 Uhr und 16-18 Uhr
im Rathaus Zi. 10
Tel: 03603/ 8931892
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Öffentliche und sonstige Mitteilungen
Öffentliche Bekanntmachung der Beschlussausfertigungen der Sitzung des Stadtrates vom 
12.12.2024
Die beiliegenden Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Bad 
Langensalza aus der öffentlichen Stadtratssitzung vom 
12.12.2024 wurden durch Ausdruck im Amtsblatt der Stadt 
Bad Langensalza öffentlich bekannt gemacht.

Bad Langensalza, 18.12.2024
Matthias Reinz
Bürgermeister

Mitteilung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donners-
tag, 12.12.2024

Öffentliche Sitzung

12. Wahl zur Besetzung des Beirates
für Menschen mit Behinderungen

MI-36/8/2024

Stimmberechtigte
(Mitglieder des Stadtrates § 23 Abs. 1 S. 1 und S 3 Thür-
KO)   25
Anwesende:   23
Ungültige Stimmen:   --
Gültige Stimmen:   23
Mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen:   12
Von den gültigen Stimmen entfallen auf:

Name des Bewerbers Stimmen
Herr Wolfgang Deubner 23
Frau Uta Haßkerl 21

Herr Uwe Haßkerl 19
Herr Matthias Herty 22
Frau Marianne Hirschi 20
Frau Marianne Neitzke 20
Frau Ingrid Pflug 16
Herr Lutz Simmen 17

Damit sind folgende 7 Mitglieder in den Beirat gewählt:

1. Herr Wolfgang Deubner
2. Frau Uta Haßkerl
3. Herr Uwe Haßkerl
4. Herr Matthias Herty
5. Frau Marianne Hirschi
6. Frau Marianne Neitzke
7. Herr Lutz Simmen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Mitteilung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donners-
tag, 12.12.2024

Öffentliche Sitzung

13. Wahl zur Besetzung des Beirates
für Kinder, Jugend und Familien in 
der Kur- und Rosenstadt  
Bad Langensalza

MI-38/8/2024

Stimmberechtigte
(Mitglieder des Stadtrates  
§ 23 Abs. 1 S. 1 und S 3 ThürKO)  25
Anwesende:  23
Ungültige Stimmen:  --
Gültige Stimmen:  23
Mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen:  12
Von den gültigen Stimmen entfallen auf:

Name des Bewerbers Stimmen
Frau Michelle Ammich 21
Herr Tobias Benich 16
Frau Bianca Blümel Franco Menoles 19
Herr Felix Froeb 21
Frau Antje Hibbeler 20
Frau Franziska Möller 18
Frau Rita Seeber 23
Frau Carolin Seigis 22
Frau Nina Stelzer 22

Damit sind alle 9 Mitglieder in den Beirat gewählt.

Matthias Reinz
Bürgermeister  - Siegel -
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Mitteilung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

14. Wahl zur Besetzung des
Seniorenbeirates

MI-37/8/2024

Stimmberechtigte
(Mitglieder des Stadtrates § 23 Abs. 1 S. 1 und S 3 Thür-
KO)  25
Anwesende:  23
Ungültige Stimmen:  --
Gültige Stimmen:  23
Mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen:  12
Von den gültigen Stimmen entfallen auf:

Name des Bewerbers Stimmen
Frau Monika Bajohr 23
Frau Martina Friedrich 18

Frau Karin Gottschling 20
Frau Annerose Helbig 19
Frau Christel Huck 22
Herr Hans-Joachim Jung 20
Frau Petra Kaleße 18
Frau Birgit Leopold 20
Frau Petra Monkowius 19
Frau Heike Pötzschke 21
Frau Hannelore Schirrmeister 22
Frau Petra Schnürch 20
Frau Rosi Schroer 22
Frau Erika Stange 18
Frau Ursula Sternitzky 20

Damit sind alle 15 Mitglieder in den Beirat gewählt.

Matthias Reinz
Bürgermeister  - Siegel -

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

16. Änderung der Geschäftsordnung
für den Stadtrat und die Ausschüs-
se der Stadt Bad Langensalza

VL-83/8/2024

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt, dass 
die Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüs-
se der Stadt Bad Langensalza vom 05.05.2022 wie folgt 
geändert wird:

Art. 1

1. Nach § 17 Abs. 7 wird der folgende Abs. 8 angefügt:
„Während der Zeit der Haushaltssicherung wird die 
Übertragung der Stadtratssitzung im Livestream nicht 
durchgeführt.“

2. Im § 23 Abs. 1 lit. b) wird die Bezeichnung gefolgt 
gefasst:
„den Bau-, Planungs-, Wirtschaft-, und Umweltaus-
schuss“

3. Im § 23 Abs. 1 lit. c) wird die Bezeichnung gefolgt 
gefasst:
„den Ausschuss für Soziales, Kultur, Sport, Kur und 
Tourismus“

4. Im § 23 Abs. 2 lit. b) wird die Bezeichnung gefolgt 
geändert:
„Bau-, Planungs-, Wirtschaft-, und Umweltausschuss“

5. Im § 23 Abs. 2 lit. b) wird die Bezeichnung des 4. An-
strich gefolgt geändert:
„- Der Bau-, Planungs-, Wirtschaft-, und Umweltaus-
schuss“

6. Im § 23 Abs. 2 lit. b) werden folgende Anstriche ange-
fügt:
„- Vorberatung der Angelegenheiten der Kurortent-

wicklung, der Wirtschaftsförderung und
- Vorberatung der Belange einer nach Umweltaspek-

ten nachhaltigen Stadtentwicklung“
7. Im § 23 Abs. 2 lit. c) wird die Bezeichnung gefolgt 

geändert:
„Ausschuss für Soziales, Kultur, Sport, Kur und Tou-
rismus“

8. Im § 23 Abs. 2 lit. c) wird folgender Anstrich angefügt:
„- Vorberatung der Angelegenheiten der Tourismusför-
derung“

9. § 23 Abs. 6 lit. b) sowie Abs. 7 lit. b) entfallen ersatz-
los.

Art. 2
Die Änderung der Geschäftsordnung tritt mit Beschluss-
fassung in Kraft.

16 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
7 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

16.1 Antrag der CDU-Fraktion: Ände-
rung der Geschäftsordnung für 
den Stadtrat und die Ausschüsse 
der Stadt Bad Langensalza

VL-109/8/2024

Art. 1

1. Nach § 17 Abs. 7 wird der folgende Abs. 8 angefügt: 
„Während der Zeit der Haushaltssicherung wird die 
Übertragung der Stadtratssitzung im Livestream nicht 
durchgeführt.“

Diese Änderung wird ersatzlos gestrichen.

18 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
4 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister  - Siegel -
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Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

18. Bewilligung einer überplanmäßigen
Ausgabe - Baumaßnahme Garten-
bauamt

VL-
100/8/2024

Der Stadtrat stimmt der überplanmäßigen Ausgabe in 
Höhe von 55.480,69 € für den Ersatzneubau des Wasch-
platzes auf dem Gelände des städtischen Bauhofs in der 
Haushaltsstelle 2 7710 001 9400 - Baumaßnahme, Gar-
tenbauamt zu.

Die Deckung erfolgt aus den Minderausgaben in den 
Haushaltsstellen
2 6300 001 950180 - Straßenplanung Erfurter Straße „Eu-
ropakreuzung“ (HHR) i.H.v. 9.800, - €,
2 6800 001 950110 - Park & Ride, Bahnhof i.H.v. 5.000, - €,

2 6800 001 950107 - Parkplatz Friedhof (HHR) i.H.v. 3.900, - €,
2 6300 001 950195 - Gehweg Klettstedt, Ortsdurchfahrt 
(HHR) i.H.v. 5.000, - €,
2 6310 001 950216 - Brücke Herzbach, OT Illeben (HHR) 
i.H.v. 7.000, - €,
1 3650 5001 - Unterhaltungsmaßnahmen Denkmäler i.H.v. 
19.800, - € und
1 6150 8480 - Zinsen, Städtebauförderung i.H.v. 1.480,69 €
sowie der Mehreinnahmen in der Haushaltsstelle
1 5610 1500 - sonstige Einnahmen, Stadion i.H.v. 3.500, - €.

Mit der Deckung der Mehrausgabe besteht Einverständnis.

21 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
0 Nein-Stimmen
2 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

19. Bewilligung einer überplanmäßi-
gen Ausgabe - Baumaßnahme
Bushaltestelle OT Aschara

VL-101/8/2024

Der Stadtrat stimmt der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 141.352,26 € für die Baumaßnahme Bushaltestelle OT 
Aschara in der Haushaltsstelle 2 6325 001 940003 zu.
Die Deckung erfolgt aus der Mehreinnahme in der Haus-
haltsstelle
2 6325 001 361003 - Zuschüsse vom Land, Bushaltstelle 
OT Aschara i.H.v. 47.630, - €
sowie den Minderausgaben in den Haushaltsstellen

2 6300 001 950192 - Schulstraße, OT Ufhoven i.H. der 
Eigenmittel von 50.000, - €,
2 5625 001 9400 - Baumaßnahme Gemeindezentrum 
Merxleben, i.H.v. 24.050, - € (HHR),
2 5500 002 9400 - Baumturm, Erlebnispfad i.H.v. 9.960, - € 
(HHR) und
2 6300 001 950180 - Umbau Europakreuzung i.H.v. 9.720, - € 
(HHR).

Mit der Deckung der Mehrausgabe besteht Einverständnis.

19 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
4 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

20. Beschluss über die Aufstellung
eines Bebauungsplanes für das
Gewerbegebiet „Gewerbestandort 
an der Wassergasse“ gem. § 2 Abs. 1 
BauGB im Ortsteil Nägelstedt der
Stadt Bad Langensalza

VL-82/8/2024

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt die 
Aufstellung des Bebauungsplanes für das Gewerbege-
biet „Gewerbestandort an der Wassergasse“ im Ortsteil 
Nägelstedt gem. § 2 Abs. 1 BauGB für den in der Anlage 
gekennzeichneten Bereich.
Mit dem Bebauungsplan sollen die bauplanungsrecht-
lichen Voraussetzungen zur gewerblichen Entwicklung 
einer Teilfläche landwirtschaftlich genutzter Anlagen im 
Westen von Nägelstedt geschaffen werden.

22 Ja-Stimmen (einstimmig)

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Anlagen:
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Erwachsene und Kinder ab 14 Jahre 4,00 € / 1h
Bei Vorlage eines Leistungsbescheides
nach dem Sozialgesetzbuch 3,50 € / 1 h
Es gelten weiterhin folgende Ermäßigungen:
1. Schwerbeschädigte mit Kennzeichen B: Begleitperson frei
2. Gästekarteninhaber 3,50 € / 1 h
Entgelt zur Reservierung eines Tisches,
der als Geburtstagstisch vergeben wird,
aber die Besucher alles selbst mitbringen. 15,00 € / 3 h

Zacher
Leiterin der Kindererlebniswelt

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

22. Satzung über die Erhebung der
Grundsteuern und Gewerbe-
steuer (Hebesatz-Satzung)

VL-99/8/2024

Der Stadtrat beschließt die in der Anlage 1 angefügte Sat-
zung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbe-
steuern (Hebesatz-Satzung) der Stadt Bad Langensalza.

18 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
4 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Anlage:

Satzung über die Erhebung der
Grundsteuern und Gewerbesteuer

(Hebesatz-Satzung) der Stadt Bad Langensalza
vom 12. Dezember 2024

Auf der Grundlage der §§ 2,18,19 und 54 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalord-
nung - ThürKO -) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) 
in Verbindung mit § 1 Thüringer Kommunalabgabengesetz 
(ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 32 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288), 
in Verbindung mit § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
vom 07. August 1973 (BGBl. I, S. 965), zuletzt geändert 
durch Art. 21 Gesetz vom 16. Dezember 2022 (BGBl. I S. 
2294) und § 16 Gewerbesteuergesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), 
zuletzt durch Artikel 19 des Gesetzes vom 27. März 2024 
(BGBl. 2024 I Nr. 108), hat der Stadtrat der Stadt Bad Lan-
gensalza in der Sitzung am 12. Dezember 2024 folgende 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewer-
besteuer (HebesatzSatzung) beschlossen:

§ 1
Steuersätze der Realsteuern

Die Hebesätze für Grundsteuern und Gewerbesteuern 
werden für die Stadt Bad Langensalza wie folgt festge-
setzt:

(1) Grundsteuer für land- und
forstwirtschaftliche Betriebe

360 v. H.

(Grundsteuer A)
(2) Grundsteuer für Grundstücke 540 v. H.

(Grundsteuer B)
(3) Gewerbesteuer 404 v. H.

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

21. Entgelte für den Besuch der
Kindererlebniswelt „Rumpelburg“
Bad Langensalza

VL-84/8/2024

Der Stadtrat beschließt die in der Anlage aufgeführten 
Entgelte zum Besuch der Kindererlebniswelt „Rumpel-
burg“, gültig ab 01. Januar 2025. Die Anlage ist Bestandteil 
der Beschlussvorlage.

22 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Anlage zur Beschlussfassung

Eintrittspreise Kindererlebniswelt ab 01.01.2025
Eintrittspreise inkl. Gesetzlicher Mehrwertsteuer

Eintrittspreise

Kindergartengruppen,
Schulklassen, Vereinsgruppen
Pro Person 3,50 € / 1h
Begleitperson frei
Kinder im Alter von 0-1 Jahren frei
Kinder im Alter von 1-2 Jahren 2,50 € / 1 h
Dieser Preis ist nicht so hoch, da die Kinder von 1-2 Jah-
ren noch nicht alle Spielmöglichkeiten nutzen können.
Kinder im Alter von 2-13 Jahren 4,00 € / 1 h
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• Straße der Einheit
Bewohnerparkbereich „G“
• Mauergasse
• Lindenbühl
• Erfurter Straße
Bewohnerparkbereich „H“
• Kleinspehnstraße
Bewohnerparkbereich „I“
• Bergstraße
• Auf dem Berge
Bewohnerparkbereich „J“
• Oststraße
Bewohnerparkbereich „K“
• Am Wilden Graben
• Schlosshof
Bewohnerparkbereich „L“
• Böhmenstraße
Bewohnerparkbereich „M“
• Herrenstraße
• Bornklagengasse
• Steingrubenstraße
• Mauergasse in Höhe Hausnummer 5 a
• Entenlaich
Bewohnerparkbereich „N“
• Parkplatz Garnison
Bewohnerparkbereich „O“
• Winkelgasse

§ 3
Voraussetzungen

(1) Bewohnerparkausweise werden auf Antrag ausgege-
ben. Einen Anspruch auf Erteilung hat, wer in dem Bereich 
meldebehördlich registriert ist oder dort tatsächlich wohnt.
(2) Jeder Bewohner erhält nur einen Parkausweis für ein 
auf ihn als Halter zugelassenes oder nachweislich von ihm 
dauerhaft genutztes Kraftfahrzeug.
Nur in begründeten Einzelfällen können mehrere Kennzei-
chen in dem Parkausweis eingetragen werden oder der 
Eintrag „wechselnd“ vorgenommen werden.
(3) Vom Erwerb eines Bewohnerparkausweises kann nicht 
die Bereitstellung eines Parkplatzes abgeleitet werden. 
Die Stadt Bad Langensalza behält sich vor, die erteilte Ge-
nehmigung jederzeit einzuschränken oder auf bestimmte 
Zeit aussetzen zu können.

§ 4
Gebühren

Die Gebühren für die Erteilung von Bewohnerparkauswei-
sen betragen:

bis 5 Monate: ab 01.01.2025: 45,00 €
bis 5 Monate: ab 01.01.2027: 60,00 €
bis 12 Monate: ab 01.01.2025: 90,00 €
bis 12 Monate: ab 01.01.2027: 120,00 €

§ 5
In-Kraft-Treten

Diese Gebührenordnung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Bad Langensalza, den 12.12.2024
Matthias Reinz
Bürgermeister

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

Bad Langensalza, den

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donners-
tag, 12.12.2024

Öffentliche Sitzung

23. Erlass einer Bewohnerparkord-
nung
der Stadt Bad Langensalza

VL-94/8/2024

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza empfiehlt dem 
Bürgermeister in seiner Zuständigkeit im übertragenen 
Wirkungskreis, die in der Anlage beigefügte Bewohner-
parkordnung mit Inkrafttreten ab 01.01.2025 zu erlassen. 
Die Anlagen sind Bestandteil der Beschlussvorlage.

23 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister  - Siegel -

Anlage:

Bewohnerparkordnung
der Stadt Bad Langensalza

§ 1
Bewohnerparkordnung

Aufgrund des § 6a Abs. 5a und 6 Straßenverkehrsge-
setz (StVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
05.03.2003 (BGBl. I S. 310, 919), zuletzt geändert durch 
Artikel 8 des Gesetzes vom 21. November 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 315) i. V. m. § 1 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 3 der Thü-
ringer Verordnung zur Übertragung von Ermächtigungen 
und über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Straßen-
verkehrsrechts (StVRZustÜV TH) vom 13. Februar 2007 
(GVBl.S. 11), zuletzt geändert durch Verordnung vom 18. 
April 2023 (GVBl. S. 176), erlässt die Stadt Bad Langen-
salza nachstehende Bewohnerparkordnung:

§ 2
Bewohnerparkbereiche

Folgende öffentliche Straßen, Wege und Plätze im Stadt-
gebiet von Bad Langensalza sind als Bewohnerparkplätze 
bzw. Bewohnerparkflächen gekennzeichnet:

Bewohnerparkbereich „A“
• Lange Brüdergasse
• Greußengasse
Bewohnerparkbereich „B“
• Unterm Berge
• Karlstraße
Bewohnerparkbereich „C“
• Parkplatz Töpfermarkt
• Parkplatz Friedrich-Mann-Straße
Bewohnerparkbereich „D“
• Holzgasse
Bewohnerparkbereich „D3“
• Oostkampstraße
Bewohnerparkbereich „E“
• Mühlgasse
• Kurze Brüdergasse
Bewohnerparkbereich „F“
• Ufhover Kirchplatz
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Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 3. Änderung der Benutzungsordnung für die Nut-
zung von Räumen und Gegenständen der Stadt Bad Lan-
gensalza tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Bad Langensalza, den ... 2024
Matthias Reinz   - Dienstsiegel -
Bürgermeister

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

26. 1. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für Sondernutzungen an
öffentlichen Straßen im Gebiet der
Stadt Bad Langensalza
(Sondernutzungsgebührensatzung)

VL-90/8/2024

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt die 1. 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen 
im Gebiet der Stadt Bad Langensalza (Sondernutzungs-
gebührensatzung). Der in der Anlage beigefügte Entwurf 
ist Bestandteil der Beschlussfassung.

23 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Anlage:

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die  
Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen  

an öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt  
Bad Langensalza (Sondernutzungsgebührensatzung)
Aufgrund des § 19 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBI.S.41), zuletzt geändert durch Arti-
kel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288), 
der §§ 1, 2 und 12 des Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert 
durch Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 
277, 288), der §§ 18 und 21 des Thüringer Straßengeset-
zes (ThürStrG) vom 07.Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt 
geändert durch Artikel 47 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 
(GVBl. S. 277, 290) und des § 8 Bundesfernstraßengesetz 
(FStrG) in der vom 28. Juni 2007 geltenden Fassung (BGBl. 
I S. 1206) zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 
22. Dezember 2023 (BGBl. I Nr. 409) hat der Stadtrat der 
Stadt Bad Langensalza in seiner Sitzung am 12. Dezem-
ber 2024 folgende 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen im Gebiet der Stadt Bad Langensalza 
(Sondernutzungsgebührensatzung) beschlossen:

Artikel 1
Die Anlage zur Satzung erhält die folgende Fassung:

„Anlage zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen im Gebiet 

der Stadt Bad Langensalza  
(Sondernutzungsgebührensatzung)

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

24. 3. Änderung der Benutzungsord-
nung für die Nutzung von Räumen
und Gegenständen der
Stadt Bad Langensalza

VL-93/8/2024

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt die in 
der Anlage beigefügte 3. Änderung der Benutzungsord-
nung für die Nutzung von Räumen und Gegenständen der 
Stadt Bad Langensalza.
Die Anlage ist Bestandteil der Beschlussfassung.

22 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister  - Siegel -

Anlage:

3. Änderung der Benutzungsordnung
für die Nutzung von Räumen und Gegenständen

der Stadt Bad Langensalza
Auf Grund der §§ 2, 18, 26, und 54 der Thüringer Kom-
munalordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert 
durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 
277, 288) hat der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza in 
der Sitzung am 12.12.2024 die folgende 3. Änderung der 
Benutzungsordnung für die Nutzung von Räumen und 
Gegenständen der Stadt Bad Langensalza beschlossen:

Artikel 1
§ 1 Absatz 2 erhält die folgende Fassung:

„(2) Die Räumlichkeiten

a) Bürgerhaus Aschara, Saal
b) Bürgerhaus Aschara, Vereinsraum
c) Bürgerhaus Eckardtsleben, Saal
d) Bürgerhaus Eckardtsleben, Vereinsraum
e) Bürgerhaus Großwelsbach, Saal
f) Sportlerheim Großwelsbach, Vereinsraum
g) Bürgerhaus Grumbach, Saal
h) Bürgerhaus Grumbach, Vereinsraum
i) Sportlerheim Henningsleben, Vereinsraum
j) Bürgerhaus Henningsleben, Saal
k) Bürgerhaus Illeben, Saal
l) Bürgerhaus Illeben, Vereinsraum
m) Bürgerhaus Klettstedt, kleiner Saal
n) Bürgerhaus Klettstedt, großer Saal
o) Sportlerheim Merxleben, Vereinsraum
p) Bürgerhaus Nägelstedt, Saal
q) Blankenburghalle Thamsbrück, Saal
r) Blankenburghalle Thamsbrück, Clubraum
s) Thamsbrück, Ratskeller, ehem. Gastraum
t) Ufhoven, Vereinsraum
u) Ufhoven, Gastraum
v) Bürgerhaus Waldstedt, Saal
w) Bürgerhaus Waldstedt, Vereinsraum
x) Bürgerhaus Wiegleben, Saal
y) Bürgerhaus Wiegleben, Vereinsraum
z) Bürgerhaus Zimmern, Saal
za) Bürgerhaus Zimmern, Gaststube
zb) Bürgerhaus Zimmern, Lange Stube

sind öffentliche Einrichtungen der Stadt Bad Langensalza.“
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Bauzäune und Zäune 
zur Sicherung von 
Gefahrenstellen (maß-
gebender Basiswert sind 
30 m²)

1.16 - im gesamten Stadt-
gebiet p/m² umzäunte 
Fläche bis zu 30 m²

20,--p/M

1.17 - über 30 m² bis zu 50 m² 45,--p/M
1.18 - über 50 m² bis zu 100 m² 85,--p/M
1.19 - für jede weiteren ange-

fallenen 100 m²
55,--p/M

1.2 bei gleichzeitiger Benut-
zung der Bauzäune zu 
Werbezwecken

doppelte Gebühr
der Ziffern

1.16 bis 1.19
Vorübergehende, be-
fristete Aufstellung von 
Werkzeug- oder Bau-
hütten, Wohnwagen, 
Toilettenhütten oder 
-wagen

1.21 - bis zu 2 Monaten einmalig 20,--
1.22 für jeden weiteren ange-

fangenen Monat
7,50 p/M

Vorübergehende, be-
fristete Aufstellung von 
Maschinen, Contai-
nern, Geräten, Fahr-
zeugen, einschließlich 
Hilfseinrichtungen, 
soweit nicht unter den 
Gemeingebrauch fallend, 
p/m² benutzte Fläche

1.23 - bis zu 30 m² 10,-- p/W
1.24 - über 30 m² bis zu 50 m² 25,-- p/W
1.25 - über 50 m² bis zu 100 m² 35,-- p/W
1.26 - für jede weiteren ange-

fangene 100 m²
55,-- p/W

1.27 Lagerung von Material wie Ziff.
1.23 bis 1.26

Überfahren und Sper-
ren von Gehwegen p/
m² in Anspruch genom-
mene Flächen

1.28 - bis zu 10 m² 15,-- p/W
1.29 - über 10 m² bis zu 20 m² 20,-- p/W
1.3 - über 20 m² bis zu 50 m² 55,-- p/W
1.31 - über 50 m² bis zu 100 m² 105,-- p/W
1.32 - über 100 m² 255,-- p/W

Aufgrabungen aller 
Art (ausgenommen 
Aufgrabungen i. S. von 
§ 10 Abs. 1 Sondernut-
zungssatzung) pro lfd. m 
Baugrube (maßgebender 
Basiswert ist eine Bau-
grubenbreite von 1 m)

1.33 - bei einer Baugruben-
breite
bis zu 1 m

2,-- p/T,
mindestens

jedoch 3,50 p/T
1.34 - bei einer Baugruben-

breite
über 1 m

2,50 p/T,
mindestens

jedoch 6,-- p/T

Verzeichnis der Sondernutzungsgebühren

Abkürzungen: p/T = pro Tag p/M = pro Monat
p/W = pro Woche p/J = pro Jahr
p/m2 = pro Quadratmeter

Benutzungsart /
Bezugsgröße für die
Berechnung der Ge-
bühr

Zeitraum für die
Erhebung der
Sondernutzungs-
gebühr in Euro

I. Gebührengruppe 1

Kreuzungen (Querun-
gen)

1.01 Ober- und unterirdi-
sche Leitungen, die 
nicht der öffentlichen 
Versorgung dienen, 
einschl. erforderlicher 
Masten

100,-- p/J

Förderbänder u. a. ein-
schl. Masten, Schächten 
u. dgl.

1.02 - unbefristet 100,-- p/J
1.03 - befristet 60,-- p/M

Längsverlegungen
1.04 Ober- und unterirdi-

sche Leitungen, die 
nicht der öffentlichen 
Versorgung dienen, 
einschl. erforderlicher 
Masten, je angefangene 
100 m

60,-- p/J

1.05 Gleise je angefangene 
100 m

60,-- p/J

Bauliche Anlagen ein-
schl. Schildern, Pfos-
ten, Masten, u. a.
Schilder und Pfosten, 
Hinweisschilder (außer 
Werbeschildern) bis 0,4 
m²

1.06 - unbefristet 15,--p/J
1.07 - befristet 15,--p/W

über 0,4 m² und Werbe-
schilder (unter und über 
0,4 m²)

1.08 - unbefristet 50,--p/J
1.09 - befristet 25,--p/W

Masten außerhalb einer 
Nutzung gem. Ziffer 1.01 
und 1.04

1.1 - unbefristet 50,--p/J
1.11 - befristet 10,--p/M

Gerüste
1.12 bis zu 10 m Frontlänge

und bis zu 2 Monaten
einmalig 20,--

1.13 für jeden weiteren Monat 15,--
1.14 über 10 m Frontlänge

und bis zu 2 Monaten
einmalig 40,--

1.15 für jeden weiteren Monat 20,--



Heimatbote - 10 - Nr. 1/2025

2.07 - Kellerlichtschächte 
und Betriebsschächte, 
soweit sie mehr als 0,50 
m in den öffentlichen 
Gehweg hineinragen

2.08 - Arkaden und Unter-
bauungen
Anmerkung zu Ge-
bührenziffern 2.05 bis 
2.08: Bezugsgröße ist 
die Fläche, die über die 
jeweils angegebenen 
Maße hinaus überragt 
oder unterbaut wird.

2.09 Private Fahrradständer 
bis 1,50 m Breite mit 
FremdwerbungPrivate 
Fahrradständer bis 1,50 
m Breite ohne Fremd-
werbung

50,-- p/J
erlaubnispflichtig,
aber gebührenfrei

III. Gebührengruppe 3

Gewerbliche Veranstaltungen

3.01 Ausstellungswagen 30,-- p/W
3.02 Verkaufsstände, Im-

bissstände, Verkaufs-
wagen und Kioske p/m² 
genutzter Fläche

5,-- p/W
mind. 10,-- p/W

Aufstellung von Ti-
schen und Stühlen zur 
Bewirtung im Freien 
(nur in Verbindung mit 
einer bestehenden kon-
zessionierten Gastwirt-
schaft oder Schankwirt-
schaft) p/m² genutzter 
Fläche

3.03 - in den Monaten Mai bis 
September

1,50 p/M

3.04 - in der übrigen Jahres-
zeit

0,60 p/M

3.05 Ausstellungsstände 
und Gegenstände vor 
Geschäften, Warenaus-
lagen, Warenständer, 
Warenschütten, die im 
Zusammenhang mit 
Verkaufsstellen auf-
gestellt werden p/m² 
genutzter Fläche

1,50 p/M
mind. 3,-- p/M

3.06 Sonstige gewerbliche 
Veranstaltungen (unbe-
schadet Gebührenziffer 
3.07 - 3.08)

5,--p/W/m²
mind. 30,--p/W

Übermäßige Straßen-
benutzung i. S. der 
StVO

3.07 Motorsportliche Ver-
anstaltungen gem. § 
29 Abs. 2 StVO oder 
Versuchsfahrten, wenn 
Verkehrsbeschränkun-
gen erforderlich werden, 
je Veranstaltung

100,-- bis
260,-- p/T

II. Gebührengruppe 2

Bauliche Anlagen

2.01 Schaufenster, Schaukäs-
ten und Ausstellungspa-
villons, Vitrinen soweit 
sie im Baugenehmi-
gungsverfahren errichtet 
wurden, p/m² überragte 
Fläche

20,-- p/M

Werbeanlagen und 
Warenautomaten (ein-
schl. Personenwaagen) 
mit oder ohne festen 
Verbund mit dem Bo-
den, wenn sie mehr als 
5 % der Gehwegbreite 
einnehmen und/oder 
mehr als 30 cm in den 
Gehweg hineinragen p/
m² genutzte Fläche

2.02 - auf Dauer 65,-- p/J

2.03 - vorübergehend 3,-- p/W
mindestens

jedoch 5,-- p/W

2.04 Verladestellen, Groß-
wagen p/m² genutzter 
Fläche

15,-- p/J

Bauaufsichtlich ge-
nehmigte Vorhaben, 
bei denen wegen ihres 
Hineinragens in den öf-
fentlichen Verkehrsraum 
eine Sondernutzungser-
laubnis nicht als erteilt 
gelten kann:

2.05 - Gesimse und Fenster-
bänke innerhalb einer 
Höhe von 3,0 m über 
der Geländeoberfläche 
mit einer Ausladung von 
über 0,10 m;

Zu Ziff. 2.05 bis 2.08:
Die Gebühr beträgt 
6 % des Verkehrs-
wertes des begüns-
tigten Grundstücks, 
bezogen auf den 
Quadratmeter. Bei 
unbefristeter Sonder-
nutzungserlaubnis 
Kapitalisierungsmög-
lichkeit; bei 99 Jahren 
Laufzeit und 4 %iger 
Verzinsung, Mindest-
gebühr 30,-- p/J

2.06 - Bauteile, soweit sie 
nicht unter die Gebüh-
renziffern 2.01 bis 2.04 
fallen, innerhalb einer 
Höhe von 3,0 m über 
der Geländeoberfläche, 
soweit die Gehwegbreite 
um mehr als 5 % bzw. 
mehr als 0,20 m, bei Ge-
bäudesockeln um mehr 
als 0,10 m überragt wird;
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23 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Anlage:

3. Satzung zur Änderung der
Satzung zur Regelung des Marktwesens

(Marktsatzung) für die Stadt Bad Langensalza
(3. Änderungssatzung)

Aufgrund des § 19 Abs. 1 Satz 1 und des § 21 der Thü-
ringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBI. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 
2024 (GVBl. S. 277, 288) hat der Stadtrat der Stadt Bad 
Langensalza in seiner Sitzung am 12. Dezember 2024 fol-
gende 3. Satzung zur Änderung der Satzung zur Rege-
lung des Marktwesens (Marktsatzung) für die Stadt Bad 
Langensalza beschlossen:

Artikel 1
1.
§ 1 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
„(2) Wochenmärkte werden im Bereich Mühlhäuser Stra-
ße, auf dem Neumarkt, Marktstraße und Bei der Marktkir-
che als Frische- und Grünmarkt durchgeführt.“

2.
§ 2 Absatz 1 erhält folgende Fassung:
„(1) Die Wochenmärkte finden mittwochs, in der Zeit von 
07.00 bis 14.00 Uhr und bei entsprechendem Bedarf auch 
samstags, in der Zeit von 07.00 bis 12.00 Uhr statt.“

3.
§ 3 erhält folgende Fassung:

„§ 3
Wochenmarktangebot

Auf dem Wochenmarkt (Frische- und Grünmarkt) des 
Neumarktes ist folgendes Warenangebot zulässig:

1. Lebensmittel im Sinne des § 1 des Lebensmittel- und 
Bedarfsgegenständegesetzes mit Ausnahme alkoholi-
scher Getränke; zugelassen sind alkoholische Geträn-
ke soweit sie aus selbstgewonnenen Erzeugnissen 
des Weinbaus, der Landwirtschaft oder des Obst- und 
Gartenbaus hergestellt wurden; der Zukauf von Alko-
hol zur Herstellung von Likören und Geisten aus Obst, 
Pflanzen und anderen landwirtschaftlichen Ausgangs-
erzeugnissen, bei denen die Ausgangsstoffe nicht 
selbst vergoren werden, durch den Urproduzenten ist 
zulässig

2. Produkte des Obst- und Gartenbaus, der Land- und 
Forstwirtschaft und der Fischerei,

3. rohe Naturerzeugnisse mit Ausnahme des größeren 
Viehs

4. Kleingartenbedarf außer chemischen Pflanzenschutz-
mitteln,

5. Kränze, Grabgestecke,
6. künstliche und getrocknete Blumen,
7. eingetopfte Bäume und bewurzelte Bäume, jeweils bis 

zu 1 m Höhe.“

Artikel 2
Diese 3. Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Bad Langensalza, den.....
Matthias Reinz  - Dienstsiegel -
Bürgermeister

3.08 Betrieb von Lautspre-
chern, die sich auf den 
Straßenraum auswirken 
sollen, für wirtschaftliche 
Zwecke Sonstige vorü-
bergehende, nichtkom-
merzielle Sondernutzung

25,-- p/T

3.09 Aufstellung von Plakat-
trägern und mobilen 
Aufstellern mit Ausnah-
me derjenigen Plakat-
ständer, die für kirchliche 
gemeinnützige und kul-
turelle Veranstaltungen 
sowie durch Parteien zur 
Wahlkampfwerbung oder 
für Veranstaltungen zur 
politischen Meinungsbil-
dung aufgestellt werden;

je Plakatständer
0,50 p/angefangene
Woche

3.10 Informationsstände 
je Standfür kulturelle 
oder gemeinnützige 
Veranstaltungen, die im 
überwiegenden Interes-
se der Stadt liegen, kann 
die Gebühr um 50 % 
ermäßigt werden.

12,00 p/T

3.11. Fahnenmasten, Trans-
parente, Banner (ma-
ximale Größe 0,80 m x 
3,50 m) u. a.

5,-- p/W

3.12 Schaukästen, soweit sie 
über die Baufluchtlinie 
hinausragen

50,-- p/J

3.13 freistehende Schaustel-
leinrichtungen (Vitrinen 
usw.)

3,-- p/W/m²,
mind. 8,-- p/W

IV. Gebührengruppe 4

4.01 Aufstellung von Pflanz-
gefäßen, Blumenschalen 
und ähnlichem

erlaubnispflichtig,
aber gebührenfrei“

Artikel 2
Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

Bad Langensalza, den.....
Matthias Reinz   - Dienstsiegel -
Bürgermeister

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

27. 3. Satzung zur Änderung der Sat-
zung zur Regelung des Marktwe-
sens (Marktsatzung) für die Stadt 
Bad Langensalza
(3. Änderungssatzung)

VL-91/8/2024

Der Stadtrat beschließt die 3. Satzung zur Änderung der 
Satzung zur Regelung des Marktwesens (Marktsatzung) 
für die Stadt Bad Langensalza (3. Änderungssatzung). Der 
in der Anlage beigefügte Entwurf ist Bestandteil der Be-
schlussfassung.
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Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

31. 3. Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Stadt Bad Langensalza 
über die Erhebung der Hundesteuer
vom 01.10.2003

VL-98/8/2024

Der Stadtrat beschließt die 3. Satzung zur Änderung der 
Satzung der Stadt Bad Langensalza über die Erhebung 
der Hundesteuer. Die Änderungssatzung ist als Anlage 
beigefügt und Bestandteil der Beschlussfassung.

22 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister   - Siegel -

Anlage:

3. Satzung zur Änderung der Satzung
der Stadt Bad Langensalza über die Erhebung

der Hundesteuer vom 01.10.2003

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (ThürKO) vom 16. August 1993 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41) zuletzt geändert durch Artikel 33 des Geset-
zes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) sowie der §§ 1, 
2, 5, 11, 17 und 18 des Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 19. September 2000 (GVBl.S. 301) zuletzt geändert 
durch Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 
277, 288) hat der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza in 
der Sitzung am 12.12.2024 die folgende 3. Satzung zur 
Änderung der Satzung der Stadt Bad Langensalza über 
die Erhebung der Hundesteuer beschlossen:

Artikel 1
1.
„§ 5 erhält folgende Fassung:

1. Der Steuersatz für das Halten von Hunden beträgt 
jährlich je Hund:
für den Ersthund   100,00 Euro
für den Zweithund   160,00 Euro
für jeden weiteren Hund   210,00 Euro
Abgestellt wird dabei auf den gemeldeten Wohnsitz 
des Hundehalters sowie auf die in einem Haushalt ge-
haltenen Hunde.

2. Der Steuersatz beträgt abweichend von Nr. 1 für das 
Halten von gefährlichen Hunden jährlich je Hund:
für den ersten gefährlichen Hund   490,00 Euro
für jeden weiteren gefährlichen Hund   700,00 Euro
Abgestellt wird dabei auf die in einem Haushalt gehal-
tenen gefährlichen Hunde.
Als gefährliche Hunde gelten unwiderlegbar Hunde 
nachfolgender Rassen:
- Bullterrier
- Pittbull-Terrier
- Mastino Neapolitano
- Fila Brasileiro
- Mastino Espanol
- American Staffordshire Terrier
- Stafford-Bullterrier
- Dogoargentino
- Tosa-Inu
- Bandog

Beschlussausfertigung

aus der 4. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 
12.12.2024

Öffentliche Sitzung

28. 2. Satzung zur Änderung der  
Satzung über die Erhebung von  
Gebühren im Marktwesen in der 
Stadt Bad Langensalza
(2. Änderungssatzung)

VL-92/8/2024

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt die 
2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren im Marktwesen in der Stadt Bad Langen-
salza (2. Änderungssatzung). Der in der Anlage beigefüg-
te Entwurf ist Bestandteil der Beschlussfassung.

23 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister  - Siegel -

Anlage:

2. Satzung zur Änderung der Satzung
über die Erhebung von Gebühren im

Marktwesen in der Stadt Bad Langensalza
(2. Änderungssatzung)

Auf der Grundlage § 19 Abs. 1 und § 21 der Thüringer 
Gemeinde- und Landkreisordnung in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 
2024 (GVBl. S. 277, 288) sowie der §§ 1, 2 und 10 ff. des 
Thüringer Kommunalabgaben- gesetzes (ThürKAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 19. September 2000 
(GVBl. S 301) zuletzt geändert durch Artikel 32 des Geset-
zes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) und des § 14 der 
Satzung zur Regelung des Marktwesens für die Stadt Bad 
Langensalza hat der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza 
in der Sitzung am 12.12.2024 die 2. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung vonGebühren im Marktwe-
sen in der Stadt Bad Langensalza beschlossen:

Artikel 1
1.
In § 1 werden nach dem Wort „den“ die Wörter „Wochen- 
und Jahrmärkten“ durch das Wort „Wochenmärkten“ er-
setzt.

2.
§ 3 erhält folgende Fassung

„§ 3
Höhe der Gebühren

Die Grundgebühr beläuft sich auf 10,00 € pro Tag. Die dar-
über hinaus zu entrichtende Verkaufsplatzgebühr bemisst 
sich nach der Frontlänge des Standes und beträgt 2,00 € 
je angefangener Meter, wobei der Stand maximal drei Me-
ter tief sein darf. Jeder angefangene Meter ist aufzurunden 
und wird als voller Meter berechnet.
Selbsterzeuger (Kleingärtner u. ä.) sind von der Entrich-
tung der Grundgebühr befreit.“

Artikel 2
Diese 2. Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Bad Langensalza, den.....
Matthias Reinz   - Dienstsiegel -
Bürgermeister
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4.2.1 bei weniger als 20 Sauen
nach erster Belegung

je Tier 0,75 Euro

4.2.2 bei 20 und mehr Sauen
nach erster Belegung

je Tier 0,90 Euro

4.3 sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg
4.3.1 weniger als 50 Schweine je Tier 1,10 Euro
4.3.2 50 und mehr Schweine je Tier 1,35 Euro

Die Absätze 5 und 6 bleiben unberührt.

5. Bienenvölker je Volk 1,00 Euro

6. Geflügel
6.1 Legehennen über 18 Wochen und 

Hähne
je Tier 0,07 Euro

6.2 Junghennen bis 18 Wochen,
einschließlich Küken je Tier 0,03 Euro

6.3 Mastgeflügel (Broiler)
einschließlich Küken je Tier 0,03 Euro

6.4 Enten, Gänse und Truthühner
einschließlich Küken je Tier 0,20 Euro

7. Tierbestände von Viehhändlern vier v. H. der um-
gesetzten Tiere 

des Vorjahres
(nach § 2 Abs. 7)

8. Der Mindestbeitrag beträgt für jeden
beitragspflichtigen Tierhalter
insgesamt

 
18,00 Euro

Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2025 
keine Beiträge erhoben.

(2) Als Tierbestände im Sinne dieser Satzung sind alle 
Tiere einer Art anzusehen, die räumlich zusammengehal-
ten oder gemeinsam versorgt werden. Tierhalter ist nach 
§ 2 Nr. 18 des Tiergesundheitsgesetzes in der Fassung 
vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 
(BGBl. 1 S. 2852), derjenige, der ein Tier besitzt. Sofern 
der unmittelbare Besitzer des Tieres nicht der Eigentümer 
ist, gelten die Regelungen dieser Satzung für den Eigen-
tümer.
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und 
Schlachtvieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zuge-
führt wurde, unterliegen nicht der Beitragspflicht.
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 2.2 wird für 
Halter von Rindern im Alter über 24 Monate je Tier um 
1,50 Euro ermäßigt, wenn der Tierhalter am „Programm 
zur Bekämpfung der Paratuberkulose in Rinderbestän-
den in Thüringen“ vom 28. November 2022 (ThürStAnz 
Nr. 51/2022 S. 1590) teilnimmt und im Vorjahr die Un-
tersuchungen nach Nummer 2.2 oder 4 des Programms 
durchführte und die nach den Nummern 3 und 5 des Pro-
gramms festgelegten Maßnahmen zur Biosicherheit des 
Tierbestandes und zum Tierverkehr eingehalten hat.
(5) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2 und 
4.2.2 wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn der Tierhalter 
am „Programm zur Förderung der Tiergesundheit in den 
Schweinebeständen in Thüringen vom 22. November 2019 
(ThürStAnz Nr. 50/2019 S. 2158), Modul 2.2 Schutz der 
Schweinebestände vor Infektionen mit Viren des Porcinen 
Reproduktiven und Respiratorischen Syndroms (PRRS)“, 
teilnimmt, im Vorjahr die dort festgelegten Untersuchun-
gen mit ausschließlich negativen Ergebnissen durchge-
führt hat und die nach Buchstabe c des Programmmoduls 
festgelegten Maßnahmen zur Biosicherheit des Tierbe-
standes eingehalten hat.

- Alano
- American Bulldog
- Bullmastiff
- Mastiff
- Cane Corso
- Pero de Presa Canario
- Pero de Presa Mallorquin
- Rottweiler sowie
- Kreuzungen dieser Rassen untereinander und mit 

anderen Rassen.
Darüber hinaus gelten als gefährliche Hunde auch 
Hunde anderer Rassen, die im Einzelfall zu aggressi-
vem Verhalten gezüchtet oder abgerichtet worden sind 
bzw. bei denen auf Grund ihres individuellen Verhal-
tens eine Gefährlichkeit zu vermuten ist.
Die Stadt Bad Langensalza stellt in diesem Falle die 
Eigenschaft als gefährlichen Hund durch gesonderten 
Bescheid fest und kann hierzu auf Kosten des Halters 
privat- oder amtstierärztliche Hilfe hinzuziehen.“

Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bad Langensalza, den.....
Matthias Reinz   - Dienstsiegel -
Bürgermeister

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse 
über die Erhebung von Tierseuchenkassen-

beiträgen für das Jahr 2025
Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 
Satz 3 und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, 
Abs. 3 Satz 1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheits-
gesetzes (ThürTierGesG) in der Fassung vom 30. März 
2010 (GVBI. S. 89), zuletzt geändert durch Artikel 48 des 
Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBI. S. 277), hat der Ver-
waltungsrat der Tierseuchenkasse am 16. Oktober 2024 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das 
Jahr 2025 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tier-
arten wie folgt festgesetzt:

1. Pferde, Esel, Maultiere
und Maulesel

je Tier 4,90 Euro

2. Rinder einschließlich Bisons,
Wisente und Wasserbüffel

2.1 Rinder bis 24 Monate je Tier 6,00 Euro
2.2 Rinder über 24 Monate je Tier 6,50 Euro

Absatz 4 bleibt unberührt.

3. Schafe und Ziegen
3.1 Schafe bis einschl. 9 Monate je Tier 0,10 Euro
3.2 Schafe 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 2,00 Euro
3.3 Schafe ab 19 Monate je Tier 2,00 Euro
3.4 Ziegen bis einschl. 9 Monate je Tier 2,30 Euro
3.5 Ziegen 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 2,30 Euro
3.6 Ziegen ab 19 Monate je Tier 2,30 Euro

4. Schweine
4.1 Zuchtsauen nach erster Belegung
4.1.1 weniger als 20 Sauen je Tier 1,35 Euro
4.1.2 20 und mehr Sauen je Tier 2,25 Euro
4.2 Ferkel bis einschl. 30 kg
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ner Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer anderen 
Tierseuchenkasse im Geltungsbereich des Tiergesund-
heitsgesetzes für das Jahr 2025 nachgekommen ist. Der 
Antragstellende hat die Voraussetzungen für die Befrei-
ung nachzuweisen. Die Meldeverpflichtung für die Tiere 
nach Satz 2 gegenüber der Thüringer Tierseuchenkasse 
bleibt davon unberührt. Im Fall einer Befreiung nach Satz 
2 besteht für die betreffenden Tiere und deren Nachzucht 
grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von Beihilfen 
der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die 
Tierseuchenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen.
(5) Tierhalter, die bis zum 28. Februar 2025 keinen amt-
lichen Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekom-
men haben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tier-
bestand bis zum 31. März 2025 der Tierseuchenkasse 
schriftlich oder elektronisch zu melden.
(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse, die der Mel-
depflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr inner-
halb der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 
2, 3 oder 5 nicht oder nicht vollständig gemeldet, kann die 
Tierseuchenkasse auf der Grundlage des § 35 ThürTier-
GesG die amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen 
Tieren zum Zwecke der Beitragserhebung nutzen.
(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetz-
ten Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, 
Schafe und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Febru-
ar 2025 zu melden. Im Übrigen gelten die Absätze 2 und 3 
entsprechend. Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung 
sind natürliche oder juristische Personen, die

1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben 
und

2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zu-
trifft, diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG 
durch die Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erho-
ben. Die Beiträge nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die 
Beiträge nach § 2 Abs. 3, 5 und 7 werden 14 Tage nach 
Bekanntgabe des Beitragsbescheides in voller Höhe fällig. 
Sofern aus Nachmeldungen nach § 2 Abs. 3 Beiträge re-
sultieren, durch die der bereits entrichtete Mindestbeitrag 
nicht überschritten wird, wird kein gesonderter Beitrags-
bescheid erstellt. Eine anteilige Rückerstattung von Beiträ-
gen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

§ 4
(1) Für Tierhalter, die schuldhaft

1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen 
Tierbestand nicht oder verspätet angeben, eine zu ge-
ringe Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte An-
gaben machen oder

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Bei-
träge nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch 
auf Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 
Abs. 4 Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leis-
tungen der Tierseuchenkasse nach § 20 und § 21 Thür-
TierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt unberührt.
(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseu-
chenkasse kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der 
Tierseuchenkasse im Zusammenhang mit der jährlichen 
amtlichen Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG 
oder der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTier-
GesG gegebenenfalls aus Vorjahren geschuldeten rück-
ständigen Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säumnis-
zuschläge) beglichen hat.
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in 
Bezug auf Schadensfälle und damit verbundene Beihil-
feanträge, die vor der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeb-
lichen Meldefrist oder vor dem nach § 3 maßgeblichen 

(6) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2.2 
und 4.3.2 wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn:

1. der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonel-
len-Verordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen 
im Ergebnis der Untersuchungen des Vorjahres ge-
mäß dieser Verordnung in die Kategorie 1 eingestuft 
worden ist oder

2. der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder 
der spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gemäß dem 
„Programm zur Salmonellenüberwachung in Schwei-
nebeständen in Thüringen“ vom 28. November 2022 
(ThürStAnz Nr. 51/2022 S. 1581) als „Salmonellen 
überwacht“ gilt und im Vorjahr auf der Basis einer für 
den Bestand repräsentativen Stichprobe in Kategorie 1 
eingestuft worden ist.

(7) Die Ermäßigungen nach den Absätzen 5 und 6 können 
kumulativ gewährt werden.
(8) Die vom Tiergesundheitsdienst erstellten Nachweise 
zur Einhaltung der Bedingungen nach den Absätzen 4 
und 5 sowie die Einstufung nach Absatz 6 Nr. 1 oder die 
Bescheinigung nach Nummer 2.4 des in Absatz 6 Nr. 2 
genannten Programms sind der Tierseuchenkasse durch 
den Tierhalter bis zum 28. Februar 2025 schriftlich oder 
elektronisch vorzulegen. Fällt ein Betrieb unter Absatz 6 
Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb) gilt der ermäßigte Bei-
tragssatz, soweit jeweils das Vorliegen der Voraussetzun-
gen nach Absatz 6 Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestim-
mungen des Absatzes 6 nachgewiesen wird.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, 
Maultiere, Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine 
und Geflügel ist die Zahl der am 3. Januar 2025 vorhan-
denen Tiere (Stichtag für die amtliche Erhebung gemäß 
§ 18 Abs. 1 Satz 1 ThürTierGesG), bei Bienen die Anzahl 
der im Herbst des Vorjahres eingewinterten Bienenvölker 
maßgebend.
(2) Der Tierhalter hat der Tierseuchenkasse entsprechend 
der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des 
amtlichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätes-
tens 14 Tage nach dem Stichtag seinen Namen sowie die 
Anschrift mitzuteilen und die Art und die Zahl sowie den 
Standort der bei ihm am Stichtag vorhandenen Tiere, bei 
Bienenvölkern die Anzahl der im Herbst 2024 eingewin-
terten Bienenvölker, oder gegebenenfalls die Aufgabe der 
Tierhaltung (auch vorübergehend) schriftlich oder im elek-
tronischen Meldeverfahren auf der Website der Thüringer 
Tierseuchenkasse zu melden. Für die Teilnahme am elek-
tronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Authentifi-
zierung einer E-Mail-Adresse erforderlich.
Für jede registrierpflichtige Tierhaltung mit entsprechen-
der Registriernummer ist eine eigene schriftliche oder 
elektronische Meldung abzugeben.
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet 
oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen 
Tierart in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese 
unverzüglich der Tierseuchenkasse schriftlich oder elekt-
ronisch nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer 
gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere 
(mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen Tiere) um 
mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel 
um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumelden-
den Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1.
(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn 
ein gemeldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder 
Rechtsnachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter 
übergeht und in denselben Stallungen weitergeführt wird. 
Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal in Thüringen ge-
halten werden, kann auf schriftlichen oder elektronischen 
Antrag des Tierhalters von einer Beitragsveranlagung ab-
gesehen werden, wenn für diese Tiere der Tierhalter sei-
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Radonmessungen in Innenräumen in Thüringen
Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Na-
turschutz (TLUBN) führt 2025 wieder ein Messprogramm 
der Radonaktivitätskonzentration in Innenräumen durch. 
Interessierte Haus- und Wohnungseigentümer erhalten so 
die Möglichkeit, sich kostenfrei und einfach über die Ra-
donsituation in ihren Wohnräumen zu informieren.

Ziel der Messungen ist die Erweiterung der Datenbasis für 
die Einschätzung der Radonsituation in Thüringen.

Laut einer neuen Studie des Bundesamtes für Strahlen-
schutz (BfS) können rechnerisch etwa 6 % (2800 pro 
Jahr) aller Lungenkrebstodesfälle in Deutschland Radon 
in Wohnräumen zugeschrieben werden.

Die Messungen sind einfach durchführbar und für die Teil-
nehmer mit einem geringen Aufwand verbunden. Dazu 
werden kleine Exposimeter (Kunststoffdosen) per Post an 
die Teilnehmer zusammen mit einer Messanleitung ver-
schickt und sollen für 1 Jahr in den Räumen aufgestellt 
werden. Die Ergebnisse der Messungen werden ausge-
wertet und Ihnen anschließend zugesandt. Anonymisiert 
fließen die Daten in die thüringenweite Statistik zur Ra-
donsituation ein.

Interessierte Haushalte können sich ab sofort bis zum 
01.05.2025 für die Teilnahme am Messprogramm On-
line unter www.tlubn.thueringen.de oder per E-Mail beim 
TLUBN anmelden, ein Rechtsanspruch auf die Teilnahme 
am Messprogramm besteht jedoch nicht.

Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN un-
ter der Radon - Hotline:

Telefon: 0361 - 57 3943943
E-Mail: radon-info@tlubn.thueringen.de

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,
BERGBAU UND NATURSCHUTZ
Referat 63
Göschwitzer Straße 41
07745 Jena

Bekanntmachung der öffentlichen  
Auslegung des 3. Entwurfes gem. § 3 Abs. 2 
BauGB

Bebauungsplan Wohngebiet „Am Homburger Weg“

Die Stadt Bad Langensalza führt das Verfahren zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes Wohngebiet „Am Hombur-
ger Weg“ im Norden von Bad Langensalza durch. Ziel der 
Planung ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für eine Wohnbebauung auf einer ca. 2,17 
ha großen Fläche am Homburger Weg. Da im Verfahren 
gegenüber dem bisherigen 2. Entwurf eine neue natur-
schutzrechtliche Kompensationsmaßnahme festzulegen 
war, sind die Planungsunterlagen erneut gem. § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen. Zudem sind auch die Be-
hörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB erneut zur Stellungnahme 
aufzufordern. Die Lage des Plangebietes sowie die exter-
ne Kompensationsmaßnahme ist der Anlage zu dieser Be-
kanntmachung zu entnehmen.

Der Bebauungsplan Wohngebiet „Am Homburger Weg“ 
wird im Regelverfahren aufgestellt.

Die Unterlagen des 3. Entwurfes bestehend aus der Plan-
zeichnung, der Begründung mit dem Umweltbericht sowie 
den Anlagen sind in der Zeit vom

Montag, den 20. Januar 2025 bis einschließlich  
21. Februar 2025

Fälligkeitsdatum gestellt wurden, absehen, wenn der Mel-
de- oder Beitragspflicht im Veranlagungszeitraum noch 
entsprochen wird.

§ 5
Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung 
gelten jeweils für alle Geschlechter.

§ 6
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse 
am 16. Oktober 2024 beschlossene Satzung der Thüringer 
Tierseuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchen-
kassenbeiträgen für das Jahr 2025 wurde in vorstehender 
Fassung mit Schreiben des Thüringer Ministeriums für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie vom 22. 
Oktober 2024 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 
12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, 25. Oktober 2024

Prof. Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Sprechstunde der Sicherheitsberater  
des Unstrut-Hainich-Kreises
Am 04.02.2025 führen die ehrenamtlichen Sicherheitsbe-
rater des Unstrut-Hainich-Kreises in der Zeit von 10.00 bis 
12.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Frauenrings MHL 
Lindenbühl 28/29 (ehemals Amtsschimmel) ihre nächste 
Beratung für Senioren:innen durch.

Themen: „Telefonbetrug - altbekannt aber immer noch ak-
tuell“.

Einladung  
zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Jagdgenossenschaft Merxleben

Die Jagdgenossenschaft Merxleben führt am

Freitag, den 21.02.2025 um 19:00 Uhr
In der Gaststätte „Zum Goldenen Löwen“ in Merx-

leben

Die Jahreshauptversammlungen für die Jahrgänge 
2023/2024 durch.

Zu dieser nichtöffentlichen Versammlung sind alle 
Eigentümer, die im Besitz von Grundstücken sind, die 
zum Gemeinschaftsjagdbezirk der Gemarkung Merx-
leben gehören und auf denen die Jagd ausgeübt wer-
den kann, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Diskussion zu den Berichten
6. Jagdpachtangelegenheiten
7. Beschlussfassung
8. Sonstiges, Anfragen

Jagdvorsteher
Jagdgenossenschaft Merxleben
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Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 6 BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.

gez. Matthias Reinz
Bürgermeister

Amtsgericht Mühlhausen
5 II 13/24

unter Bezugnahme auf das bereits am 12.12.2024 erlas-
sene Aufgebot

Aufgebot

Herr Wolfgang Erhart, Unterer Dorfgraben 1, 99991 Un-
strut-Hainich hat den Antrag auf Ausschließung des Ei-
gentümers eines Grundstücks bei Gericht eingereicht.

Betroffen ist das Grundstück: Amtsgericht Mühlhausen, 
Gemarkung Bad Langensalza, Blatt 2192. Bezeichnung: 
Flur 2 Flurstücke 80/6, 134/8 und 142/30.

Eigentümer laut Grundbucheintrag:
Herr Karl Muskat
Wohnsitz des Grundstückseigentümers laut Grundbuch:
Schönstedt

Laut vorliegender Sterbeurkunde ist der Eigentümer am 
26.06.1878 in Bad Langensalza geboren und am 20.01.1956 
in Berlin-Wittenau verstorben. Der im Grundbuch eingetra-
gene Eigentümer wird aufgefordert, seine Eigentümerrech-
te spätestens bis zu dem 31.05.2025 vor dem Amtsgericht 
Mühlhausen anzumelden, da ansonsten seine Ausschlie-
ßung der Rechte als Eigentümer erfolgen wird.

Mühlhausen, 09.01.2025
Rechtspflegerin

über die Internetportale der Stadt Bad Langensalza (ht-
tps://badlangensalza.de/rathaus/stadtentwicklung-und-
wirtschaftsfoerderung/planung/oeffentliche-bekanntma-
chungen-zu-auslegungen) bzw. des Planungsbüros GÖL 
mbH (www.goel.de) einsehbar.

Im o. g. Zeitraum liegen die Entwurfsunterlagen zudem zu 
den nachfolgenden Zeiten in Fachbereich II (Städtebau, 
Stadtentwicklung und Liegenschaften) der Stadtverwal-
tung Bad Langensalza (Mühlhäuser Straße 40, 99947 Bad 
Langensalza) zu jedermanns Einsicht aus:

Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB von jedermann Anregungen und Bedenken zu den 
Unterlagen des 3. Entwurfes schriftlich, elektronisch oder 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Elektronische Stel-
lungnahmen sind zu richten an: Stellungnahme@bad-lan-
gensalza.de. Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahme mitzuteilen ist, sind die Angabe zum Namen 
und zur Anschrift des Verfassers erforderlich.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar und können eingesehen werden:

Umweltbericht mit integrierter naturschutzrechtlichen Ein-
griffsbewertung als Teil der Begründung
Biotoptypenkarte mit einer Darstellung der derzeit vorhande-
nen Biotoptypen im Geltungsbereich und im direkten Umfeld
Geotechnischer Untersuchungsbericht zur Bewertung der 
Bodenverhältnisse
Ergebnisse der faunistischen Kartierungen (Kartierung 
der Feldhamster und der Brutvögel) als Grundlage der ar-
tenschutzrechtlichen Bewertung
Lageplan der externen naturschutzrechtlichen Kompensa-
tionsmaßnahme
Konzept zur Umsetzung von Maßnahmen zum Schutz des 
Feldhamsters (Cricetus cricetus) zur Berücksichtigung der 
artenschutzrechtlichen Belange

Die vorliegenden Stellungnahmen zu den bisher vor-
gelegten Planungsunterlagen des 2. Entwurfes vom 
11. April 2023 beziehen sich auf die folgenden Umwelt-
belange:

Belange des Arten- und Naturschutzes

- Stellungnahme des Landratsamtes Unstrut-Hainich-
Kreis vom 23.06.2023 zur Notwendigkeit einer Hams-
terumsiedlung sowie zu ergänzenden Maßnahmen 
zum Schutz des Feldhamsters

- Stellungnahme des Thüringer Landesverwaltungsamtes 
vom 20.06.2023 mit der Empfehlung zur Festlegung einer 
Artenliste für die zu pflanzenden Bäume und Sträucher

Belange der Wasserwirtschaft

- Stellungnahmen des LRA UH-Kreises vom 23.06.2023 
und des Thür. Landesamtes für Umwelt, Bergbau und 
Naturschutz vom 12.06.2023 zur Lage des Plangebie-
tes in einem geplanten Heilquellenschutzgebiet

Belange des Immissionsschutzes

- Stellungnahme des Thüringer Landesverwaltungsam-
tes vom 20.06.2023 zur Berücksichtigung des Lärm-
schutzes im Rahmen der Planaufstellung

Belange des Bodenschutzes

- Stellungnahmen des Thüringer Landesamtes für Um-
welt, Bergbau und Naturschutz vom 12.06.2023 mit dem 
Hinweis zur Lage des Plangebietes in einem potenziel-
len Subrosionsgebiet mit latenter Erdfallgefährdung
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Amtsgericht Mühlhausen
5 II 17/24

Aufgebot

Herr Bernhard Bothe, Stadtweg 10, 99947 Bad Langen-
salza hat den Antrag auf Ausschließung des Eigentümers 
eines Grundstücks bei Gericht eingereicht.

Betroffen sind die Grundstücke: Amtsgericht Mühlhau-
sen Gemarkung Bad Langensalza, Blatt 1768, Be-
zeichnung: BV-Nr. 1: Flur 3 Flurstück 330/52 sowie Ge-
markung Bad Langensalza, Blatt 1363, Bezeichnung: 
BV-Nr. 1: Flur 3 Flurstück 231/58.

Eigentümerin laut Grundbucheintrag:
Frau Bertha Bothe, 99947 Bad Langensalza

Die im Grundbuch eingetragene Eigentümerin bzw. deren 
Rechtsnachfolger werden aufgefordert, ihre Eigentümer-
rechte spätestens bis zu dem 08.03.2025 vor dem Amts-
gericht Mühlhausen anzumelden, da ansonsten ihre Aus-
schließung der Rechte als Eigentümer erfolgen werden.

Mühlhausen, 09.01.2025
Rechtspflegerin

Sprechzeiten des VDK
Die nächste Sprechstunde des Vdk findet

am 04.02.2025 in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Bad Langensalza, Mühlhäuser Straße 40 (Ratswaage), 99947 Bad Langensalza in der zwei-
ten Etage, Raum 218 statt. Telefonisch ist der VdK Ansprechpartner unter 03603/815739 zu erreichen.

Aus Vereinen und Verbänden

Die Galerie in der Dryburg lädt ein

In der Galerie des „Kunstwestthüringer e.V.“ ist noch bis 
zum 1.Februar 2025 die Jahresausstellung der Vereinsmit-
glieder zu besichtigen. Besonders interessant sind Bilder, 
die aus Anlass des 300. Geburtstages von F. G. Klopstock 
entstanden sind. Er lebte vor 275 Jahren in Langensalza 
als Hauslehrer.

Eine neue Ausstellung wird am 6. Februar 2025 mit Bildern 
und Objekten von Yvonne Neubeck-Aslan und Sonja 
Suß eröffnet. „Alles im Wunderland - Wenn Frauen träu-
men“ ist der Titel, zur Vernissage am 6.2., 19 Uhr, spricht 
Frau Neubeck-Aslan, es musiziert Alexander Austen (Gi-
tarre und Gesang). Der Verein dankt der Albrecht-Kiesow-
Stiftung für die Förderung.
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Generell erzielten alle Thamsbrücker Kinder gute bis sehr 
gute Leistungen.

Männlich U 10, 2 x 30 Wurf Volle
1. Graf Moritz Herrenhof 212
2. Röthig Vincent Thamsbrück 194
3. Klein Bruno Wechmar 191
5. Kerst Armin Thamsbrück 154

Weiblich U 10, 2 x 30 Wurf Volle

1. Zimmerling Marlen Herrenhof 222
2. Knöpfel Estelle Bad Langensalza 221
3. Mangold Friederike Herrenhof 211
7. Hartung Mailin Thamsbrück 157

Männlich U 14, 2 x 30 Wurf
1. Arcularius Justin Ohrdruf 263
2. Körber Collin Bad Langensalza 252
3. Mähler Laurenz Günthersleben 251
11. Walda Carl Thamsbrück 217
14. Kerst Alwin Thamsbrück 210

Weiblich U 14, 2 x 30 Wurf
1. Westphal Laura Bad Langensalza 245
2. Stichling Zoe Günthersleben 231
3. Funk Elina Petriroda 226
4. Langlotz Emily Sophie Thamsbrück 218
7. Teichmann Talia Thamsbrück 208
9. Hartung Paulina Thamsbrück 200
18. Sommer Emma Ch. Thamsbrück 150

Udo Stapel

BUND Ortsverband Bad Langensalza

Aktuelle Informationen über uns und 
unsere Veranstaltungen findest Du auch 
auf unserer Webseite: https://badlan-
gensalza.bund.net

Unsere Mitgliederversammlungen
finden dienstags, vierzehntägig (gerade KW),

19:00 Uhr, statt.Öffnungszeiten der Galerie: Do., Fr., Sa. jeweils 14 - 17 
Uhr
Dauer der Ausstellung: 6.2. bis 22.3.2025

Jugendchampionat U10/U14 im Kegeln  
in Herrenhof

Vincent Röthig vom Thamsbrücker SV wird Zwei-
ter in Herrenhof, Emily Sophie Langlotz belegt 
den vierten Platz

Das zweite Championat der neuen Wettkampfserie mit 
dem Kreis Gotha fand am 04./05.01.2025 auf der Anlage 
in Herrenhof statt. Für den Thamsbrücker SV starteten 9 
Kinder. Auf Grund der schlechten Witterungsverhältnisse 
konnte Theo Keil nicht teilnehmen. Für Mailin Hartung und 
Armin Kerst war es der erste Wettkampf. Vincent konn-
te bei den Jungen der AK 10 einen sehr guten zweiten 
Platz belegen. Ebenso ist der vierte Platz von Emily bei 
den Mädchen der AK 14 unter 22 Startern hervorzuheben. 



Heimatbote - 19 - Nr. 1/2025

Unser geplantes Programm für Januar - Februar:

20.01. BUND(ter)-Kreativ-Treff,
18:30-20:30 Uhr, „Schneesterne aus Butterbrot-
tüten“,
mit Anmeldung unter kontakt@bund-umweltzen-
trum.de

21.01. Mitgliederversammlung,
ab 19:00 Uhr

27.01. BUND(ter)-Kreativ-Treff,
18:30-20:30 Uhr, „Partygebäck“,
mit Anmeldung unter kontakt@bund-umweltzen-
trum.de

03.02. BUND(ter)-Kreativ-Treff,
18:30-20:30 Uhr, „Schneeglöckchen falten“,
mit Anmeldung unter kontakt@bund-umweltzen-
trum.de

10.02. BUND(ter)-Kreativ-Treff,
18:30-20:30 Uhr, „Kerzenrecycling“,
mit Anmeldung unter kontakt@bund-umweltzen-
trum.de

Zusammenkünfte des Vereins Numismatik & Philatelie 99947 Bad Langensalza
(Jeden dritten Mittwoch im Monat - außer Dezember)

15. Januar 2025 19. Februar 2025
19. März 2025 16. April 2025
21. Mai 2025 18. Juni 2025
16. Juli 2025 20. August 2025

17. September 2025 15. Oktober 2025
19. November 2025 9. Dezember 2025 (Dienstag)

Treffpunkt: 19:00 Uhr
Restaurant „Santa Lucia“
Bei der Marktkirche 10
99947 Bad Langensalza

Hinweise des Herausgebers

Unsere nächste Ausgabe

Wann erscheint der nächste Heimatbote?

Ausgaben-
Nr.

Redaktions-
schluss

Erscheinungs-
tag

02/2025 03.02.2025 13.02.2025
03/2025 10.03.2025 20.03.2025
04/2025 07.04.2025 17.04.2025

(Terminänderungen sind durch
Vorgaben des Verlages möglich)

Für die notwendige Bearbeitungszeit beachten Sie bitte 
zur Abgabe Ihrer Beiträge unseren ausnahmslos gülti-
gen Redaktionsschluss.
Wohin versende ich meine Beiträge?
Die gültige E-Mailadresse lautet:

heimatbote@bad-langensalza.de

Was muss ich beachten?

- Textbeiträge digital im Word-Format
per E-Mail versenden

- keine PDF-Formate verwenden
- Bilder ausschließlich im JPEG-Format
- Name des Fotografen angeben und

gewünschte Bildunterschrift benennen
- Name des Autors oder Institution benennen

Richtlinien des Herausgebers

- die Veröffentlichung der Bild- und Textbeiträge
erfolgt unentgeltlich

- der Herausgeber behält sich das Recht vor,
Beiträge zu kürzen

- der Herausgeber erteilt keine Garantie
zum Erscheinen eines Beitrages

Sie erhalten keinen Heimatboten im Briefkasten?

- Bitte richten Sie Ihre Reklamation,
unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse an die
Linus Wittich Medien KG,
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau,
OT Langewiesen
Tel: 03677 205031 oder
E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Aufgrund der 3. Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung der Stadt Bad Langensalza wird der amtliche Teil 
zukünftig als eigenständige elektronische Ausgabe des 
Amtsblattes auf der Website der Stadt Bad Langensalza 
(www.badlangensalza.de) unter der Rubrik „Amtsblatt“ 
veröffentlicht. Die elektronischen Ausgaben des Amts-
blatts können während der allgemeinen Sprechzeiten in 
der Stadtverwaltung Bad Langensalza, Marktstraße 1, 
Rathaus, Rathausinformation eingesehen werden und 
sind kostenfrei als Ausdruck erhältlich.
Alle amtlichen Informationen werden dennoch wie bis-
her im Heimatboten für Sie abgedruckt.
Sollten Sie Bekanntmachungen für den amtlichen Teil 
einreichen wollen, nutzen Sie hierfür bitte die Mailadres-
se: amtsblatt@bad-langensalza.de.
Vielen Dank.
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Grüne Vielfalt und städtisches Leben

Baumpflanzungen
Hannah pflanzte am 7. Dezember 2024 zusammen mit 
ihren Eltern und Großeltern in der Poststraße eine Klein-
kronige Winterlinde. Ein besonderes Geschenk zu ihrem 
8. Geburtstag.

Dafür ein herzliches Dankeschön und für die Zukunft  
alles Gute!

Herr Matthias Paul pflanzte am 7. Dezember 2024 zu 
seinem 60. Geburtstag zusammen mit seinen Verwand-
ten und Freunden am Parkplatz des Thermalbades eine 
Kleinkronige Winterlinde. Möge die Linde wachsen, ge-
deihen und Herrn Paul viel Freude bereiten.

Herzlichen Dank!

Zu ihrem 85. Geburtstag erhielt Frau Renate Ewert von 
ihren Kindern und Enkelkindern nebst Familien ein be-
sonderes Geschenk: einen Fächerblattbaum. Diesen 
pflanzte sie am 7. Dezember zusammen mit ihren Ange-
hörigen in den Botanischen Garten der Stadt. Möge der 
Baum wachsen und gedeihen und Frau Ewert noch viele 
Jahre erfreuen.

Ein herzliches Dankeschön an Frau Ewert!

Am 12.12.2024 pflanzte Herr Wolfgang Sturm einen 
Zwerg-Urweltmammutbaum ‚Hamlet‘s Broom‘ in den 
Saunagarten der Friederiken Therme Bad Langensalza. 
Dieses seltene Bäumchen ist ein schönes Geschenk sei-
ner Kollegen zum Abschied in den Ruhestand. Möge es 
gut wachsen und Herrn Sturm viel Freude bereiten.

Herzlichen Dank.

Auch Herr Norbert Harbauer pflanzte am 12.12.2024 sein 
Abschiedsgeschenk von den Kollegen in den Saunagar-
ten der Friederiken Therme. Eine prächtige Stiel-Eiche, 
die sich zu einem stattlichen Baum entwickelt, der stren-
ge Winter und die Stürme der Zeiten überdauern wird.

Vielen herzlichen Dank dafür.
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TeeTruhe: Veränderungen ab 31. Januar 2025

Postfiliale zieht um, neues Café entsteht

Zum 31. Januar 2025 stellt die TeeTruhe ihre Post-Dienst-
leistungen in der bisherigen Hauptfiliale in den Räumlich-
keiten Bei der Marktkirche 2 ein. Die neue Hauptpostfiliale 
wird ab diesem Zeitpunkt im REWE-Markt am Rasenmüh-
lenweg in Bad Langensalza zu finden sein. Dort stehen 
künftig Services wie PostIdent, Schließfachanlagen und 
internationale Expresssendungen zur Verfügung.

Die Inhaberin der TeeTruhe, Stephanie Schwich, sieht sich 
zu diesem Schritt gezwungen, da der Personalbedarf 
und die gestiegenen Anforderungen aufgrund von an-
haltendem Krankenstand und dünner Personaldecke lang-
fristig nicht mehr umsetzbar sind.

Doch es gibt erfreuliche Neuigkeiten: In den freiwerdenden 
Räumlichkeiten der TeeTruhe entsteht ein gemütliches Café, 
das mit einem besonderen Konzept überzeugen möchte. Das 
Café wird Platz für 20 Gäste bieten und barrierefrei zugäng-
lich sein. Dank Klimatisierung wird es auch an heißen Som-
mertagen eine erfrischend gemütliche Café-Atmosphäre bie-
ten. Da der Raum abtrennbar und somit auch separat nutzbar 
ist, bietet er Möglichkeiten für private Veranstaltungen oder 
geschlossene Gesellschaften.

Das Mobiliar ist bereits vor Ort, und wartet darauf aufge-
baut und eingeweiht zu werden. Die „Eröffnung“ ist zeitnah 
nach dem Umbau geplant. Perspektivisch möchte Stefanie 
Schwich mit ihrem Team auch Themenabende und Tee-
Events anbieten, um den Gästen ein abwechslungsrei-
ches und genussvolles Erlebnis zu ermöglichen.

„Die Entscheidung, die Post-Dienstleistungen abzugeben, 
war nicht leicht, aber notwendig, um den Fokus auf das zu 
legen, was uns ausmacht: Tee und Gastfreundschaft. Mit 
dem neuen Café möchten wir einen Ort der Begegnung 

schaffen - einen Ort, an dem Menschen zusammenkom-
men und genießen können“, erklärt Stephanie Schwich.

Stadtverwaltung Bad Langensalza und Citymanage-
ment äußern sich zur Veränderung:
„Der Verlust der Hauptpostfiliale in der Innenstadt ist sehr 
bedauerlich. Die Postfiliale in der historischen Altstadt war 
immer ein gut frequentierter und zentraler Anlaufpunkt für 
Besucher, Gewerbetreibende und Einheimische gleicher-
maßen. Doch wir freuen uns, dass die TeeTruhe mit einem 
attraktiven Caféangebot eine neue Bereicherung für die 
Innenstadt schafft. Das neue Konzept wird dazu beitragen, 
die Aufenthaltsqualität zu steigern und die Innenstadt wei-
terhin als lebendigen Treffpunkt zu erhalten.“

Die TeeTruhe bedankt sich bei ihren Post-Kundinnen und 
-Kunden für ihre langjährige Treue und freut sich darauf, 
sie bald in einem neuen Ambiente willkommen zu heißen.

Tradition, Service und Engagement

Gerd Reichardt und das Schreibwarengeschäft 
„Packsend.de“

Wenn man an den kleinen Schaufenstern bei der Markt-
kirche 3-5 vorbeischlendert, lässt der erste Blick nicht ver-
muten, welch ein vielseitiges und gut sortiertes Schreib-
warenangebot sich hinter der Schiebetür verbirgt. Von der 
Heftklammer bis zum Geschenkpapier ist hier alles zu fin-
den. Die vielen Regale mit Bastelsachen oder Schreib- und 
Malutensilien lassen nicht nur Kinderaugen zum Leuchten 
bringen. Seit über 15 Jahren gehört das Schreibwarenge-
schäft „Packsend.de“ von Gerd Reichardt fest zur Han-
delslandschaft von Bad Langensalza. Mit einem breiten 
Sortiment, persönlichem Service und innovativen Angebo-
ten hat sich Reichardt als verlässlicher Partner für Famili-
en, Schüler und Schulen etabliert.

Das Geschäft befindet sich seit 2018 zentral in der Innen-
stadt Bei der Marktkirche 3-5. Zuvor war „Packsend“ seit 
2008 in der Passage in der Tonnaer Straße 38 beheimatet, 
wo es zusätzlich eine Postfiliale beherbergte.

Neben dem Standort in Bad Langensalza führt Reichardt 
gemeinsam mit seiner Frau ein weiteres Geschäft in Erfurt, 
das derzeit von ihr betreut wird. Perspektivisch möchte 
sich das Ehepaar jedoch ausschließlich auf das Geschäft 
in Bad Langensalza konzentrieren, um ihre Präsenz und 
Angebote vor Ort weiter auszubauen.

Innovativer Service für Eltern und Schulen
Eines der Highlights bei „Packsend.de“ ist der speziell auf 
Eltern von Schulkindern ausgerichtete Service. Hier kön-

nen Kunden einfach die Materialliste der Schule im Ge-
schäft abgeben - alles Weitere übernimmt das Team von 
„Packsend.de“. Die Materialien werden persönlich bestellt, 
sorgfältig zusammengestellt und stehen zur Abholung be-
reit. Dieser Service spart nicht nur Zeit, sondern garantiert 
auch, dass alle benötigten Artikel in bester Qualität vor-
handen sind.

Bereits in Erfurt kooperiert Gerd Reichardt mit mehreren 
Grundschulen, für die er ganze Klassensätze organisiert. 
Diese Zusammenarbeit möchte er auch in Bad Langensal-
za ausbauen und lädt Schulen der Region herzlich ein, mit 
ihm in Kontakt zu treten.

Auch bei der Bestellung von Büchern steht „Packsend.de“ 
seinen Kunden zur Seite. Dabei versteht sich das Geschäft 
nicht als Konkurrenz zum klassischen Buchhandel, son-
dern als Ergänzung, insbesondere wenn es um Schulbü-
cher, Lernhilfen oder pädagogisch wertvolle Literatur geht.

Hochwertige Produkte für jeden Bedarf
„Packsend.de“ bietet ein breites Sortiment an führenden 
Marken wie Lamy, Pelikan und Faber-Castell sowie den 
beliebten Legami-Stiften, die vor allem bei Kindern mit 
Sammelleidenschaft hoch im Kurs stehen. Kinder sind bei 
„Packsend.de“ ebenso willkommene Kunden wie Erwach-
sene. Das Geschäft legt besonderen Wert darauf, Kinder 
beim Einkaufen zu unterstützen und ihnen den Umgang 
mit Geld näherzubringen - eine kleine, aber wirkungsvolle 
Eigenwerbung und zugleich ein kleiner Erziehungsbeitrag.
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Ein Ort mit Tradition und Zukunft
Gerd Reichardt blickt mit Zuversicht in die Zukunft: „Wir 
möchten unsere Angebote weiter ausbauen und uns noch 
stärker mit der Region verbinden. Besonders die Zusam-
menarbeit mit Schulen in Bad Langensalza liegt uns am 
Herzen.“

Seit der Eröffnung im Jahr 2008 hat sich „Packsend.de“ 
von einem Schreibwarengeschäft mit integrierter Postfilia-
le zu einem etablierten Einzelhandelsgeschäft entwickelt, 
das durch persönliches Engagement und ein lokales Netz-
werk überzeugt. Stammkunden schätzen die Qualität und 
den Service, während sich nach und nach auch neue Kun-
dengruppen erschließen.

Das Citymanagement und die Stadtverwaltung sind dank-
bar um diesen Umstand, denn mit „Packsend.de“ ist Bad 
Langensalza mit einem traditionsreichen Geschäft berei-
chert, das sich durch Kundennähe, Innovationsgeist und 
ein besonderes Augenmerk auf Familien und Kinder aus-

zeichnet und das Einzelhandelsangebot in der Innenstadt 
belebt.

30 Jahre InterSport Schenk

Eine Erfolgsgeschichte mit Herzblut und Tradition

Bereits am 10. August 2024 feierte InterSport Schenk sein 
30-jähriges Bestehen - ein Meilenstein für das traditions-
reiche Sportgeschäft in Bad Langensalza. Gründerin Jutta 
Schenk, heute 70 Jahre alt und mit ungebrochenem Enga-
gement dabei, eröffnete das Geschäft 1994 in der Neuen 
Gasse. Seit dem Jahr 2000 ist InterSport Schenk in der 
Marktstraße 7 zu Hause - mitten im Herzen der Stadt.

Jutta Schenk begann ihre berufliche Laufbahn bereits 
1970 mit einer Ausbildung bei der damaligen SpoWa in der 
Herrenstraße und übernahm nur drei Jahre später die Lei-
tung einer Verkaufsfiliale. Ihre Liebe zum Sporthandel und 
ihre unternehmerische Weitsicht legten den Grundstein für 
den Erfolg von InterSport Schenk.

Das Geschäft erstreckt sich über zwei Etagen und bietet 
auf 270 Quadratmetern ein breites Sortiment an Sporttex-
tilien, Schuhen und Zubehör. Ein besonderes Highlight ist 
die historische Atmosphäre: Die verwinkelte Verkaufsflä-
che, ein überdachter ehemaliger Innenhof und ein Gewöl-
be, das einst ein Labor des berühmten Chemikers Wiegleb 
beherbergte, machen das Einkaufen zu einem besonde-
ren Erlebnis.
Der Schwerpunkt liegt auf dem Teamsport, was InterSport 
Schenk zu einer festen Adresse für Vereine und Mann-
schaften der Region macht.

2016 übergab Jutta Schenk das Geschäft an ihren Sohn 
Maik Schenk, der als Geschäftsführer und Teammanager 
des Thüringer HC (THC) exzellente Verbindungen zum lo-
kalen Teamsport pflegt. Mit seiner Erfahrung und Leiden-
schaft setzt er die Tradition des Familienunternehmens fort.

Ankündigung: Umbau und Räumungsverkauf
Um den Anforderungen der InterSport-Genossenschaft 
gerecht zu werden, steht ein umfassender Umbau des Ge-
schäfts bevor. Das neue Gestaltungskonzept wird frischen 
Wind in die Räumlichkeiten bringen, wobei das Sortiment 
größtenteils erhalten bleibt. Im Vorfeld des Umbaus wird 
ein Räumungsverkauf mit attraktiven Rabatten veranstal-

tet. Der Startschuss hierfür wurde bereits in den Schau-
fenstern und im gesamten Stadtgebiet auf Plakaten ange-
kündigt.

Der Rabattverkauf läuft voraussichtlich bis Ende Janu-
ar 2025. Anschließend bleibt das Geschäft für etwa eine 
Woche geschlossen, um die Umbaumaßnahmen umzu-
setzen. Die Wiedereröffnung wird mit der Einführung der 
neuen Saisonware einhergehen. Ein genaues Datum für 
den Umbau wird rechtzeitig bekannt gegeben.

InterSport Schenk - 30 Jahre Kompetenz, Leidenschaft 
und Kundennähe
Mit Stolz blickt die Familie Schenk auf drei Jahrzehnte Er-
folgsgeschichte zurück - geprägt von einer engen Verbin-
dung zur Region, sportlicher Expertise und persönlichem 
Einsatz. Auch in Zukunft wird InterSport Schenk seinen 
Kundinnen und Kunden ein Einkaufserlebnis bieten, das 
Tradition und Moderne verbindet.

Das Citymanagement und die Stadtverwaltung freuen sich 
über den „Neuen Anstrich“ der frischen Wind in das Ein-
kaufserlebnis in der Innenstadt bringen wird.

Erfolgreiche Eröffnung des „Entspannungshaus - Diana Engelhardt“  
in der Steingrubenstraße 4
Am 4. Januar 2025 öffnete das „Entspannungshaus - Dia-
na Engelhardt“ in der Steingrubenstraße 4 erstmals seine 
Türen und lud zum Tag der offenen Tür ein. Die Resonanz 
war überwältigend: Zahlreiche Besucherinnen und Besu-

cher - darunter viele bekannte, aber auch neue Gesichter 
- nutzten die Gelegenheit, das vielfältige Angebot und die 
Räumlichkeiten kennenzulernen.
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Beim Kauf von zwei Brillen oder Sonnenbrillen in Sehstärke 
gibt es das günstigere Glaspaket im Bundle dazu.

Weitere Optionen gegen Aufpreis jederzeit möglich. 
Gilt nicht in Kombination mit anderen Angeboten.

Ein Angebot von Apollo, Inh. Andrea Breitung.

☼www.vr-immoprofi.de ☎03603 816771

�Beratung
�Bewertung
�Verkauf
�Vermietung
�Kauf
�Konzeption
�Finanzierung

Danke für
mein neues
Zuhause!
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Sie haben ein Problem?Sie haben ein Problem?

Auto-ServiceAuto-Service

AnzeigenberatungAnzeigenberatung

RaumausstattungRaumausstattung BauelementeBauelemente

Wir helfen Ihnen weiter!Wir helfen Ihnen weiter!

Fahrrad-ServiceFahrrad-Service

Denken Sie an Ihre

DanksagungDanksagung
Familien- und Traueranzeigen
Fragen Sie nach 
unseren aktuellen 
Musterkatalogen
mit vielen Motiven
und
Textvorschlägen.

Gerne sind wir Ihnen  
bei der Gestaltung
und Buchung
Ihrer persönlichen
Danksagungsanzeige  
behilflich.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Stefanie Barth
Tel.:  0157 80668356
Fax: 03677 205021
Mail: s.barth@wittich-langewiesen.de

für FamilienanzeigenMusterkatalog
usterkatalog

TRAUERANZEIGEN
MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

und

Ilse Reif
Tel.:  0176 39245051
Fax: 03603 816075

HASERFaire Preise -

Guter Service! AUTO
Reichenbach

Reparaturen aller Art · Abschleppdienst · Kraftfahrzeuge · Ersatzteile · Anhänger

99820 Hörselberg-Hainich/OT REICHENBACH · Landstr. 56b · Tel. 03 62 54 / 7 13 61

Kfz-Meisterbetrieb
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Dann rufen Sie uns an!Dann rufen Sie uns an!
PhysiotherapiePhysiotherapie

SeniorenzentrumSeniorenzentrum

PodologiePodologie

NACH 20 JAHREN IM 
Angestelltenverhältnis
habe ich mich zum 31.12.2024 
von meinem Team verabschie-
det. Auf diesem Wege möchte 
ich mich an erster Stelle bei mei-
ner Chefin, Ute Zöllner, bedan-

ken. Auch meinen Kolleginnen, Patientinnen und Patien-
ten sage ich für die Unterstützung, Herzlichkeit, Treue 
und das Vertrauen DANKE!

Es ist nun endlich an der Zeit, meiner Berufung und 
Kompetenz eigenen Raum zu geben und mir meinen 
Traum zu erfüllen.

Am 17.01.25 um 12 Uhr öffnen sich die Türen meiner neuen 
Praxis in der Hannoverschen Str. 33 in Bad Langensalza. 

Ich würde mich freuen, Sie dort begrüßen zu können.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ein gutes 
und erfolgreiches Jahr 2025. Bleiben Sie gesund!

–Anzeige–

R E G E N B O G E N
SENIOREN ZENTRUM

Seniorenzentrum
Regenbogen

Betreutes Wohnen
Ambulanter Pflegedienst

Tagespflege

Wir bieten
= Altersgerechte, barrierefreie Zimmer mit eigenem Bad

= Vollverpflegung = Individuelle Pflege und Betreuung 24 h
= Tägliche Aktivitäten = Tagespflege mit Fahrservice

Besuchen Sie uns doch einfach mal oder rufen Sie uns an!

Seniorenzentrum Regenbogen
99947 Bad Langensalza  |  Breitscheidstraße 6–8  |  ( 03603/8938677

Thamsbrücker Str. 21
99947 Bad Langensalza

August-Bebel-Straße 10
99817 Eisenach

03691 - 74 33 05 03603 - 89 10 59

www.podologiezentrum.de

Thamsbrücker Str. 21
99947 Bad Langensalza

August-Bebel-Straße 10
99817 Eisenach

03691 - 74 33 05 03603 - 89 10 59

www.podologiezentrum.de

Thamsbrücker Str. 21
99947 Bad Langensalza

August-Bebel-Straße 10
99817 Eisenach

03691 - 74 33 05 03603 - 89 10 59

www.podologiezentrum.de

Thamsbrücker Str. 21
99947 Bad Langensalza

August-Bebel-Straße 10
99817 Eisenach

03691 - 74 33 05 03603 - 89 10 59

www.podologiezentrum.de
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Danksagung
Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um sie und sprach: „Komm heim!“

Wir sagen Danke für die aufrichtige Anteilnahme beim Abschiednehmen von  
unserer lieben 

Anna Streitenberger
Ein besonderer Dank gilt:
- ihrem Neffen Bernd und ihrer Großnichte Nadine für die persönliche Begleitung
-  den Mitarbeitenden der Diakonischen Seniorenwohngemeinschaft am Anger  

in Ballstädt
- dem Palliativteam Gotha mit Pfleger Holger
- der Arztpraxis Vogt in Ballstädt
- ihrem früheren Hausarzt Stefan Mueller aus Bad Langensalza
- Herrn Pfarrer Stöber 
- dem Bestattungsinstitut „Wicki“ für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
- der Gaststätte „K3“ für die Bewirtung der Trauergäste

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
Familie Streitenberger
Familie Fischer
Familie Rauner
Familie Rauner Gensrich
Familie Gröger
die Familien Wohnig, Kozak, Topinka aus Tschechien
im Namen aller Angehörigen

Bad Langensalza, Erfurt, Bitterfeld, Pirna, Bad Nauheim,  
München, Bad Vilbel, Eisenach, Urleben, im Januar 2025

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dadurch nie vergessen lassen. 

Nachdem wir von unserer lieben Mutter

Christa Grauel
geb. Gothe 

Abschied genommen haben, gilt all denen unser Dank, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum  
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt:
- dem AWO Pflegeheim „Haus an der Salza“
- Herrn Pfarrer Dehne
- sowie dem Bestattungsinstitut „Wicki“

In stiller Trauer
Jürgen, Evelyn, Jan und Annett mit ihren Familien

NägelstedtNägelstedt, im Januar 2025

Niemals geht man so ganz…
Es liegt an uns, die Erinnerung aufrecht zu erhalten.

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Danke allen, die in den Tagen des Abschieds 
ihre Anteilnahme in liebevoller Weise zum 
Ausdruck brachten für

Brigitte Tews
*01.03.1935  †27.11.2024

Ein besonderer Dank gilt
dem Pflegedienst Schwester Anne,
dem AWO Seniorenpflegeheim,
dem Pfarrer Vogel,
dem Bestattungsinstitut „Wicki“ sowie
der Gaststätte Zum Goldenen Löwen.

In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder 
Karola und Rüdiger 
Im Namen unserer Familien

Thamsbrück und Bad Langensalza, im Januar 2025

Trauern ist 
liebevolles Erinnern

Danke

Wir sagen Danke

für die große und aufrichtige Anteilnahme in der schweren Zeit  
des Abschiednehmens von unserer lieben Mutter und Oma

Helga Luidhardt
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Seniorenwohngemeinschaft Caroline Falk 
Ebeleben und dem Palliativ Netzwerk Thüringen für die gute Betreuung sowie Herrn 
Pfarrer Vogel für den einfühlsamen Trauergottesdienst und der Gaststätte  
„Zum goldenen Löwen“ für die Bewirtung der Trauergäste.

Ihre liebe Familie

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Der Wert des 
Lebens liegt 
nicht in der 

Länge  
der Zeit, sondern 

darin, wie wir 
sie nutzen.

Montaigne
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Danke für den Weg,  
den du mit uns gegangen bist.

Danke für die Hand,  
die uns so hilfreich war.

Danke, dass es dich gab.

Wir müssen Abschied nehmen  
von unserer Mutter, Oma und Uroma

Lieselotte Huhn
* 01.01.1939       † 01.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit 

Gabriele mit Hagen Herbsleb
Konstanze und Emely Schuchardt

im Namen aller Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, dem 24. Januar 2025, um 14:00 Uhr  

in der Friedhofskirche in Nägelstedt statt.

- Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ -

Danksagung

Wir haben von unserem lieben Bruder Abschied genommen.

Jürgen BöttgerJürgen Böttger
1947 – 2024

Besonderer Dank gilt der Hausärztin DM Schönfelder, dem 
Caritasheim Bad Langensalza und dem Bestattungshaus 
„Am Reiterdenkmal“ für die würdevolle Trauerfeier.

In stillem Gedenken
Deine Geschwister
nebst Familien

Bad Langensalza, im Dezember 2024

Wir sind für Sie im Trauerfall Tag und Nacht erreichbar.

Dienst den Lebenden
Ehre den Toten

Bestattungsinstitut
„Wicki“GbR
Kirchheilingen, Wassergasse 51
Telefon 036043 –7 07 47

Bad Langensalza, Salzstraße 14
Telefon 03603 – 81 11 77

Herbsleben, F.Dörre,Neue Gasse 23
Telefon 036041 – 4 74 99

Auch als Blumenladen sind wir präsent.

Ich bin von euch gegangen, nur für einen kurzen Augenblick 
und gar nicht weit.

Wenn ihr dahin kommt, wohin ich gegangen bin,
werdet ihr euch fragen, warum ihr geweint habt.

Gerhard Lier  
Dachdeckermeister

* 14.04.1936   † 15.12.2024

In stiller Trauer
Dein Milko und Anett

Deine Enkel Phillipp und Paul

Bad Langensalza, im Dezember 2024

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier bedanken 
wir uns beim Bestattungshaus Frank John.

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen. 

Unsere liebe Mutti

Renate Lenz
ist am 18.12.2024 im Alter von 
84 Jahren eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder:
Iris Tews,
Jens Oblasser und
Elke Domni mit Familien

Bad Langensalza, im Januar 2025
Die Beisetzung findet im engsten Kreise der Familie statt.

    Ein Leben mag enden,
                doch die Erinnerungen
 bleiben für die Ewigkeit.

Bestattungshaus Grunwald
Flachsmarkt 21

99994 Nottertal-Heilinger Höhen
OT Schlotheim

info@bestattungshaus-grunwald.de
www.bestattungshaus-grunwald.de 

Tel.: 03 60 21/9 21 25   
0151/18 55 54 54 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar.

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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In Liebe und Dankbarkeit 

Werner Oehmer
* 11. 10. 1934    † 25. 12. 2024

Deine Lebenspartnerin Heidrun Pfei�er 
Deine Söhne Andreas und Holger Oehmer
Sabine und Manfred Justin 
Kirstin und Thomas Landmann 
Deine Enkel Wilma, Moira, Ella,
Marcus, Josephin, Lisa und Vincent
Deine sieben geliebten Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
�ndet am Sonnabend, dem 25. 01. 2025 um 13 Uhr auf
dem Friedhof in Bad Langensalza statt.
Von Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

FEINSLIEBCHEN Bestattungshaus Mary Fischer

allen, die uns beim Heimgang  
unseres lieben Verstorbenen

Gerhard Klemm
* 20.12.1938      † 18.12.2024

das Gefühl gegeben haben, in 
unserer Trauer nicht allein zu 
sein. Während seiner Krankheit 
haben wir viel Zuneigung und 
Trost erfahren, das hat uns  
sehr gut getan.  

Wolfgang Klemm 
Gerlinde Höhn
sowie alle Angehörigen

Herzlichen Dank

Bad Langensalza,  
im Dezember 2024

24 h für Sie da
0170 /  29 70 563

036043 /  748 312

Kleinwelsbach 11 

99994 Nottertal-Heilinger Höhen

www.Bestattungshaus-John.de

info@bestattungshaus-john.de

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,

die man sehr lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Horst  Unfried
* 03.05.1937   † 20.11.2024

Herzlichen Dank
für die berührende Anteilnahme, für jede liebevolle Umarmung 
sowie die tröstlich geschriebenen Worte, die uns in der Zeit 
der Trauer das Gefühl gegeben haben, nicht alleine zu sein. 

Ein besonderer Dank gilt den Schwestern und Pflegern des Palliativ 
Netzwerk Thüringens, unserer Hausärztin Fr. Dr. Schober, dem 
Pflegedienst der Johanniter, dem ambulanten Hospizdienst der 
Malteser, Karl-Heinz Lifka, der uns immer zuverlässig zur Seite 
stand & dem FEINSLIEBCHEN Bestattungshaus Mary Fischer für 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Dank eurer großartigen Unterstützung konnte sein Wunsch in 
Erfüllung gehen, zu Hause zu sterben. 

Im Namen aller Angehörigen
Astrid Unfried. 

Hermann Hesse

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Schwester

Monika Bärhold
geb. Creutzburg

* 16.03.1952     † 28.12.2024

Deine Kinder
Jeannette
Ingo
Bianka
Nadine
Nicky
mit Familien
Deine Schwester Petra
sowie alle Angehörigen 

Merxleben, im Januar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Freitag, dem 17. Januar 2025, um 14:00 Uhr in  
der Kirche zu Merxleben statt.

- Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH -

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Im Leben warst du stets bescheiden, 
schlicht und einfach lebtest du.
Mit allem warst du stets zufrieden,  
nun schlafe sanft in stiller Ruh.

Nachdem wir von meinem lieben Mann, 
unserem Vater, Schwiegervater,  
Opa und Uropa

Harald VaterHarald Vater
* 28.07.1935        † 12.12.2024* 28.07.1935        † 12.12.2024

Abschied genommen haben, möchten wir 
uns bei allen bedanken, die uns ihre auf-
richtige Anteilnahme entgegenbrachten.

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst 
vom Deutschen Roten Kreuz und dem 
Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“.

Deine HanneloreDeine Hannelore
Deine Tochter Heidemarie mit OttoDeine Tochter Heidemarie mit Otto
Dein Sohn OlafDein Sohn Olaf
Deine Enkel Lars und SteffenDeine Enkel Lars und Steffen
Deine Urenkel Mia, Ida,  Deine Urenkel Mia, Ida,  
Connor und CarlosConnor und Carlos

Bad Langensalza,Bad Langensalza, im Dezember 2024

Jörn Zachar 
* 07. 09. 1971         † 27. 12. 2024

Deine  Mutter Heidemarie
Dein Bruder Hagen mit Ellen
Dein Ne��e Johannes mit Maria
sowie alle Angehörigen

Manchmal wirst du in unseren 
Träumen sein, 

o�t in unseren Gedanken und 
immer in unseren Herzen.

FEINSLIEBCHEN Bestattungshaus Mary Fischer 

Die Trauer�eier  �indet am Sonnabend, dem 25. 01. 2025 
um 10 Uhr au� dem Friedho� in Bad Langensalza statt.

Nach langer schwerer Erkrankung nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Sohn, gutem 
Bruder, Onkel, Schwager und Anverwandten

"Engholm"

In stiller Trauer

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Die Mutter war’s,
was braucht’s der Worte mehr.

Wir haben Abschied genommen 
von unserer lieben Mutti, 

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Else Juhnke 
* 29.07.1934    † 26.11.2024

Für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch liebevoll 
geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
möchten wir uns bedanken.

Ein besonderer Dank gilt:
- allen Verwandten und Freunden
- den Nachbarn und allen, die ihr Mitgefühl 
   zum Ausdruck brachten
- dem Pflegedienst Renate Loder
- dem Seniorenzentrum Regenbogen
- der Trauerrednerin Bettina Harthauß und dem  
  Bestattungsinstitut „Wicki“ für die würdevolle 
  Ausgestaltung und Begleitung der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
Siegfried, Gabi und Birgit mit Familien

Bad Langensalza, im Januar 2025

Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway

wittich.de/traueranzeigen
Traueranzeigen online aufgeben:
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Der Tod ist wie ein Horizont,
dieser ist nichts anderes als die Grenze unserer Wahrnehmung.
Wenn wir um einen Menschen trauern, freuen sich andere,
ihn hinter der Grenze wiederzusehen.

Wir nehmen Abschied von  
meinem lieben Mann,  
unserem guten Vater und  
Schwiegervater sowie Opa

Alfred Zahn
* 20.12.1952              † 06.01.2025

Wir werden dich sehr vermissen.

deine Frau Silvia
deine Tochter Mandy und Ralph
deine Tochter Stefanie und Michael
deine Enkelin Laura mit Sandro
deine Enkelin Mia

Bad Langensalza, im Januar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Samstag, dem 8. Februar 2025, um 11:00 Uhr  
auf dem Friedhof in Bad Langensalza statt.

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

TTeelleeffoonn:: 00 3366 0033 -- 11221133559966
wwwwww..ffeeiinnsslliieebbcchheenn--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee
MMüühhllhhääuusseerr SSttrr.. 33,, BBaadd LLaannggeennssaallzzaa

BBaadd LLaannggeennssaallzzaa

Herzlichen Dank
für die vielen Zeichen der Anteilnahme und 
Wertschätzung, die meinem lieben Mann, 
unserem Vater und Opa

Heinz Ast
* 14. 11. 1937     † 08. 11 2024

Ein besonderes Dankeschön gilt unseren lieben
Verwandten, Bekannten und Nachbarn. 
Für die kompetente und liebevolle Betreuung danken wir
Frau Dr. Seifert, Schwester Anne von Palliativnetzwerk 
Thüringen und dem Hospiz St. Martin in Erfurt.  
Dem Team des FEINSLIEBCHEN Bestattungshauses 
Mary Fischer sprechen wir unseren Dank für die 
einfühlsame Begleitung und würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier aus. Im Namen aller Angehörigen

Heidrun, Helgard und Hendrik

Bad Langensalza, im November 2024

entgegen gebracht wurden.

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Mit einer Danksagung 
stellen Sie sicher, 

niemanden zu vergessen.

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne
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BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN

036021 - 85 81 50         www.dachdeckereiwacker.de

Wir steigen auf, 
wo andere absteigen.

Ins Wohneigentum ohne Stress?
Die Pros und Contras des Bauens mit einem Bauträger

(DJD). Grundstücke sind in vielen Regionen rar und das Bauen 
mit einem Bauträger oft die einzige Möglichkeit, zu neu ge-
bautem Wohneigentum zu gelangen. Doch was ist der Un-
terschied zum Bauen als Bauherr und wo liegen die Vor- und 
Nachteile? Erik Stange vom Verbraucherschutzverein Bau-
herren-Schutzbund e. V. (BSB) nennt Punkte, die abzuwägen 
sind. 

Da der Immobilieninteressent nicht selbst als Bauherr auf-
trete, nehme der Bauträger ihm einen Großteil der Verant-
wortung ab. Auf der anderen Seite sind dafür die individuelle 
Gestaltungsfreiheit und die Standortwahl eingeschränkt. Ver-
braucherschützer Erik Stange rät vor einer Entscheidung zu 
einem Firmencheck, zudem sollten Vertragsunterlagen un-
abhängig kontrolliert werden. Unter www.bsb-ev.de gibt es 
dazu mehr Infos und Berateradressen.

Foto: 
DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner Dieterich

Bester Service in Ihrer Region!
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Treppenlifte kauft
man nur beim
Treppen-Profi.
Treppen sind unsere Leidenschaft, können 
für den ein oder anderen aber auch zum 
Hindernis werden. Damit Sie auch in Zukunft
mühelos jede Stufe überwinden, stehen wir 
Ihnen kompetent zur Seite. Rufen Sie uns an!

Bäthe Treppen GmbH
Tel.: 0 36 01 - 40 84 10 

www.baethe.de

Standort Erfurt:  0361 - 6 53 92 15
Standort Rudolstadt:  0151 - 15 92 20 58
Standort Kassel:  0157 - 86 26 22 93

Der Klimawandel ist in aller Munde, mit unter-
schiedlichen Betonungen von Übertreibungen 
einerseits bis zur Ignoranz andererseits. Es ist 
höchste Zeit, Klarheit zu schaffen und mit Allen 
sinnvoll zu handeln. Zur Handlungs-Motivation 
gehört Wissen und Überzeugung. Das Buch „Kli-
mawandel!“ liefert gesicherte Informationen, 
die im Prinzip Jedem aus unserer Gesellschaft 
zugängig sind, aber vielfach ignoriert werden. 
Die Informationsquellen zu „Klimawandel!“ sind 
die öffentlichen nach journalistischen Wahrheits-
prinzipien berichtenden Medien: Zeitungen und 
Zeitschriften, öffentlich  kontrollierter/s Rundfunk 
und -Fernsehen sowie seriöse digitale Medien 
einschließlich der Mitteilungen von Verbänden 
und Institutionen. - Das Buch bietet dem Leser 
/ der Leserin sachlich die wissenschaft-lichen Belege zum Klimawandel und 
die Fakten, die zur Verursachung und zur Bekämpfung beitragen, akkurat 
und strukturiert wie in einem einfach lesbaren Lehrbuch, an. Alle Aussagen 
sind nachvollziehbar zitiert und damit im Einzelnen nachprüfbar. Medien-
aussagen, die nicht überprüfbare Behauptungen vermitteln wollen, dienten 
nicht zur Information. Aus den Informationen wurde vom wissenschaftlich 
profilierten Autor eine nachvollziehbare Meinung mit vertretbarer Schlussfol-
gerung/Aufgabenstellung formuliert. Alle Aussagen zu „Klimawandel!“, der 
jetzt abläuft, dürften großes Interesse hervorrufen. 
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Ab JETZT erhältlich:

Bestellungen per E-Mail an: buch@wittich-herbstein.de
oder über die Internetplattform booklooker unter: 
www. booklooker.de
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Entwicklungen bis zu den aktuellen Herausforderungen.
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Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
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Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de
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IPF
I- individuell  Kostenlose Anmeldung und
P- professionell  ausführliche Elternberatung unter:
F- fachlich   IPF Bad Langensalza  Bahnhofstr. 11
    Tel. 03603 893908

Nachhilfe und kompetenter Förderunterricht in 
Mathematik, Deutsch, Englisch, 
Legasthenie- und Dyskalkulietherapie

		Institut für pädagogische Förderung

99947 Bad Langensalza 
Bahnhofstraße 11 · Tel. 03603 893908

In diesem 
Schuljahr auch:

• Chemie
• Physik
• Biologie
• Französisch

03601 - 81 28 42

Selbst wenn die 
Bürkratie Kopf steht.

Kontakt@Traum.Immobilien
www.Traum.Immobilien

Wir kümmern uns um 
Ihren Hausverkauf.

o

Bei Interesse übersenden Sie uns Ihr Angebot bis zum 31.01.2025  
an die WBL Wohnungsbaugesellschaft Bad Langensalza mbH,  
z. H. Herrn Lindner. 

Erfurter Straße 4, 99947 Bad Langensalza, Tel.: 03603-82580

Zu verkaufen
Grundstücksadresse:
Straße: Mühlhäuser  
 Straße 36/37 
Flur: 22
Flurstück:  330
Gemarkung:  Bad Langensalza
Grundstücksfläche:  70 m²
Wohnfläche: ca. 150 m²

www.anzeigen.wittich.de

  
Ihr Partner für 

Anzeigen nach Maß!
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Bereits wenige Tage nach der Eröffnung startete am 7. 
Januar 2025 der erste Kinder-Yoga-Motorik-Kurs, der auf 
große Nachfrage stieß und sofort ausgebucht war. Der 
Kurs richtet sich an Kinder im Alter von 3,5 bis 8 Jahren 
und findet einmal wöchentlich für 60 Minuten statt. Für nur 
89 € erhalten die Kinder zehn Termine voller spielerischer 
Bewegung, freiem Experimentieren und einer Förderung 
von Konzentration und Selbstwahrnehmung. Der nächste 
Kurs ist für die Zeit nach den Osterferien geplant, ein wei-
terer wird im Herbst starten.

Diana Engelhardt, gelernte Erzieherin und Heilpädago-
gin mit über 20 Jahren Erfahrung, bringt ihre Expertise 
mit Naturinstrumenten wie Ocean Drums, Regenmachern 
und Klangschalen ein. Darüber hinaus arbeitet sie mit 
kreativen Methoden wie Kamishibai (Erzähltheater), Be-
wegungslandschaften und Geschichten, die Kinder aktiv 
nacherleben können.

Auch für Erwachsene bietet das Entspannungshaus ein 
abwechslungsreiches Programm. Am Samstag, den 18. 
Januar 2025, findet von 10:00 - 10:45 Uhr ein Schnup-
perkurs statt, der einen Einblick in den regelmäßigen Ent-
spannungskurs mit Progressiver Muskelrelaxation gibt. 
Von 11:30 - 12:15 Uhr findet eine Schnupperstunde mit 
dem Fokus Stuhl-Yoga statt, der ab Februar immer don-
nerstags stattfinden soll. Interessierte können sich hierfür 
gern noch anmelden. Ab dem 21. Januar wird der Kurs 
immer dienstags von 18:30 bis 19:30 Uhr angeboten und 
umfasst progressive Muskelentspannung, alltagstaugliche 
Stressprävention sowie Achtsamkeits- und Atemübungen. 
Klopftechniken zur Selbstregulation runden das Angebot 
ab.

Ein weiteres Highlight sind die geplanten Erzählabende 
für Familien. Der erste Abend findet am 24. Januar 2025 
von 17:00 bis 18:30 Uhr statt und steht unter dem Motto 
„Der verlorene Handschuh“. Einmal monatlich - immer am 
letzten Freitag - wird es thematische Abende geben, bei 
denen Sprache, Klänge und Bewegung im Mittelpunkt ste-
hen. Im Februar erwartet die Familien „Der Karneval der 
Tiere“.

Das Entspannungshaus bietet zudem maßgeschneiderte 
Programme für Vereine, Gruppen, Kindergärten und Schu-
len an. Interessierte sind herzlich eingeladen, Kontakt auf-
zunehmen.

Diana Engelhardt legte bereits 2004 ihre erste Kinder- 
Yoga Zertifizierung ab und lässt seither mit wachsender 
Begeisterung das Thema Entspannung und Selbstregula-
tion in ihre berufliche Arbeit einfließen. Mitte 2023 hatte sie 
die Idee sich selbst zu verwirklichen um mehr Menschen 
das Handwerkszeug für mehr Wohlbefinden, Achtsamkeit 
und Selbstregulation an die Hand geben zu können. Sie 

freut sich, mit ihrem Angebot Menschen jeden Alters Im-
pulse zu geben. „Jeder hat es selbst in der Hand, für sich 
zu sorgen. Manchmal braucht es nur kleine Anstöße - ein-
fach mal anfangen“, so Engelhardt.

Das Citymanagement und die Stadtverwaltung von Bad 
Langensalza wünschen Diana Engelhardt und ihrem „Ent-
spannungshaus“ viel Erfolg und freuen sich über diese Be-
reicherung für die Stadtgemeinschaft.

Weitere Informationen und Kontakt unter:
Diana Engelhardt
Steingrubenstraße 4
Bad Langensalza
Telefon: 0176 - 31791589
E-Mail: entspannungshaus@mail.de

Trotz Rückschlag - Neuer Schwung für die Steingrubenstraße bleibt im Fokus
Das Ladenprojekt in der Steingrubenstraße 6a, das die 
Stadt Bad Langensalza mit frischen Ideen und viel Enga-
gement begleiten wollte, ist leider gescheitert. Ursprüng-
lich sollte in den frisch renovierten Räumlichkeiten ein 
Obst- und Gemüseladen eröffnen, doch die Umsetzung 
des Konzepts wurde aus privaten Gründen seitens des 
Mieters endgültig aufgegeben.

„Wir bedauern sehr, dass das Projekt nicht realisiert wur-
de, obwohl Stadt und Ämter alles darangesetzt haben, 
die Voraussetzungen für eine schnelle Genehmigung zu 
schaffen“, erklärt Sandra Czerniak, Citymanagerin von 
Bad Langensalza. „Gerade für die Steingrubenstraße, die 
früher eine der lebendigsten Geschäftsstraßen der Stadt 
war, wäre das ein wichtiger Impuls gewesen.“

Die Objekte in der Steingrubenstraße 6 und 6a sind Teil 
der städtischen Leerstandskampagne „KleinstadtPo-
tenzial“, die darauf abzielt, leerstehende Gewerberäume 
wieder mit Leben zu füllen. Im April 2024 fand dazu ein 
Anwohnerworkshop direkt in der Steingrubenstraße 6a 
statt, bei dem kreative Ideen für die Belebung der Straße 
gesammelt wurden. Auch wenn das konkrete Ladenprojekt 
nicht umgesetzt werden konnte, hat der Workshop gezeigt, 
dass viele Bürgerinnen und Bürger großes Interesse daran 
haben, ihre Innenstadt mitzugestalten.

Ein Rückschlag, aber kein Stillstand
Die Gewerbeeinheit in der Steingrubenstraße 6a ist in-
zwischen vollständig renoviert und steht bereit für neue 
Konzepte. „Wir haben neue Plakate in die Schaufenster 
gehängt und suchen aktiv nach potenziellen Mietern, die 
frischen Wind in die Straße bringen möchten“, so Czerniak 
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weiter „Das frisch renovierte Objekt bietet eine hervorra-
gende Grundlage für innovative Nutzungskonzepte“. Auch 
der Eigentümer des Objekts, Carl-Friedrich Wartner, hofft 
auf eine baldige Nachnutzung: „Die Steingrubenstraße hat 
enormes Potenzial. Es wäre großartig, wenn wir hier wie-
der mehr Leben reinbringen könnten.“

Positive Entwicklungen in der Nachbarschaft
Trotz des Rückschlags gibt es auch gute Nachrichten: 
Bereits Anfang 2025 hat in der Steingrubenstraße 4 das 
„Entspannungshaus“ von Diana Engelhardt eröffnet. Die 
neuen Räumlichkeiten sollen eine Oase der Ruhe und Er-
holung bieten. Am 4. Januar 2025 hat ein Tag der offenen 
Tür stattgefunden, bei dem sich die Besucher über die An-
gebote informieren konnten.

„Dieser Schritt zeigt, dass sich etwas tut und dass es mög-
lich ist, leerstehende Räume mit den richtigen Ideen zu 
füllen“, betont Czerniak.

Mit der Leerstandskampagne „KleinstadtPotenzial“ 
möchte die Stadt Bad Langensalza weiterhin Akzente set-
zen und neue Möglichkeiten für die Belebung der Innen-
stadt schaffen - ganz nach dem Motto: Aus Leerstand wird 
Potenzial.

Interessierte Eigentümer von Gewerbeleerstandsimmobi-
lien oder potentielle Mietinteressenten können sich direkt 
an das Citymanagement wenden. Alle Informationen zur 

Kampagne findet man unter https://citymanagement-bad-
langensalza.de/leerstandsmanagement/

Kontakt:
Sandra Czerniak
Citymanagement Bad Langensalza
Telefon: 03603 - 1213548
E-Mail: citymanagement@bad-langensalza.de

Ladenlokal mit mehreren 
Lagerflächen und 

Möglichkeit der 
Erweiterung 

Objekt

Steingrubenstraße 6a      
99947 Bad Langensalza

EXPOSÉ
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Herzlich Willkommen auf dem Wochenmarkt Bad Langensalza: lokal - lebendig - besonders.
Auf dem Wochenmarkt in Bad Langensalza treffen Tradi-
tion und Qualität auf Herzlichkeit. Ob knackiges Gemüse, 
duftende Backwaren, vielfältige Grünpflanzen oder leckere 
Spezialitäten - unsere Händlerinnen und Händler sorgen 
Woche für Woche für ein besonderes Einkaufserlebnis. In 
den kommenden Ausgaben des Heimatboten möchten wir 
Ihnen die Gesichter hinter den Ständen vorstellen und er-
fahren, was sie antreibt und warum sie mit Leidenschaft 
Teil unseres Wochenmarktes sind.

„Frische, Vielfalt und ein Lächeln - unsere Wochen-
markthändler stellen sich vor“

Im Interview mit Inhaber Wolfgang Mährländer
Welche Produktpalette bieten Sie auf dem Bad Lan-
gensalzaer Markt an?
Ich komme mittwochs regelmäßig aus Ilfeld am Harz hier-
her und bin seit dreißig Jahren in der Fischbranche tätig. 
Wir bieten eine breite Palette an frischem Fisch, der direkt 
aus Bremerhaven und Cuxhaven angeliefert wird. Das ist 

alles beste Ware aus deutschen Gewässern, was von un-
seren Kunden immer wieder honoriert wird.

Wie lange sind Sie bereits mit Ihrem Unternehmen auf 
dem Markt in Bad Langensalza aktiv?
Ich habe zwei Jahre lang versucht hier zu landen, erhielt 
aber Absagen, weil es schon andere Fischhändler gab. 
Dann durfte ich einmal probehalber kommen und seitdem 
bin ich hier. Das liegt jetzt sieben oder acht Jahre zurück.

Warum kommen Sie regelmäßig auf den Markt nach 
Bad Langensalza?
Wir haben eine sehr dankbare Kundschaft hier, die unse-
re Produkte schätzt. Da lohnt es sich nachts um zwei Uhr 
aufzustehen, um pünktlich um acht Uhr den Wagen in Bad 
Langensalza auf der Marktstraße zu öffnen.

Was zeichnet Ihrer Meinung nach den Wochenmarkt in 
Bad Langensalza aus und was macht ihn besonders?
Wir sind sehr gerne in Langensalza. Wir treffen hier auf 
wunderbare, nette und freundliche Kunden, die immer ein 
offenes Ohr haben. Gerade die älteren Kunden sind sehr 
froh über unser Angebot. Dazu kommt die wunderschöne 
Altstadt, so etwas bekommt man als Händler sonst eher 
selten geboten. Aber ausschlaggebend sind unsere zufrie-
denen Kunden.

Was hat sich aus Ihrer Sicht im Laufe der Zeit auf dem 
Markt in Bad Langensalza verändert?
Unser Umsatz ist im Laufe der Zeit immer weiter gestie-
gen. Wir beobachten aber auch die Personalprobleme vie-
ler Kollegen. Es ist unsicher, wie lange es noch weitergeht 
auf den Märkten. Doch unsere Kundschaft vergrößert sich 
immer mehr und dafür sind wir sehr dankbar.

Rückblicke

2.000 Besucher auf dem Jahnplatz und 869.000 Zuschauer vor den Bildschirmen

Das war „mdr Weihnachten bei uns“  
am 6. Dezember 2024 in Bad Langensalza
Am Nikolaus-Freitag verwandelte sich der Jahnplatz in Bad 
Langensalza in eine glanzvolle Weihnachtsbühne: Die Live-
Sendung MDR Weihnachten bei uns begeisterte sowohl das 
Publikum vor Ort als auch die Zuschauer vor den Bildschirmen.

Nach anfänglichem Bibbern aufgrund von Regen und kräf-
tigen Windböen riss pünktlich zu Veranstaltungsbeginn der 
Himmel auf. Bereits ab 18:30 Uhr strömten die Besucher 
auf das weihnachtlich geschmückte Veranstaltungsge-
lände, das mit funkelnden Lichtern, festlicher Dekoration 
und einem umfangreichen kulinarischen Angebot einlud. 
Pünktlich um 20:15 Uhr begann die Live-Übertragung, die 
eine beeindruckende Mischung aus Musik, Unterhaltung 
und regionalem Flair bot.

Auf der Bühne standen zahlreiche Stars aus Funk und 
Fernsehen, die für unvergessliche Momente sorgten. Mit 
dabei waren u.a. bekannte Showgrößen wie Maggie Reilly 
& Taco, Toni Krahl, Stefanie Heinzmann, Marquess, Joel 
Brandenstein und Impulso Tenors.

Die hochkarätigen Auftritte sorgten für Gänsehautmomente 
und ausgelassene Stimmung auf dem mit 2.000 Besuchern 
vollbesetzten Jahnplatz. Besonders begeisterten das heimi-
sche Publikum die Auftritte des Kinderchors Bad Langensal-
za, dem Spielmannszug und der Blechsäcke aus Nägelstedt.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Bad Lan-
gensalzer Gastronomen aus der „Ratswaage“, dem „Café 
Schwesterherz“ und „Zur Schlemmerei“ boten Glühwein, 
Rostbrätel und frische Waffeln an. Die einheimische 3-Tür-

me-Brauerei und Onkel Alfons waren ebenfalls vertreten 
und rundeten das Angebot ab. Für die kleinen Besucher gab 
es eine Mitfahr-Eisenbahn, während alle Besucher ihre Er-
innerungen mit einer digitalen Fotobox festhalten konnten.

Die Stadtverwaltung von Bad Langensalza zeigte sich über-
wältigt von der positiven Resonanz. „Es war ein stimmungs-
voller Abend, der uns allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Wir danken dem MDR, den Künstlern, den Gastrono-
men und natürlich allen Besuchern, die diesen Abend so be-
sonders gemacht haben“, so eine Sprecherin der Stadt.

Wer nicht vor Ort sein konnte, hatte die Gelegenheit, das 
Event live im MDR zu verfolgen. 462.000 Zuschauer in Thü-
ringen I Sachsen und Sachsen-Anhalt verfolgten die Sen-
dung an den heimischen Bildschirmen. Dies entspricht ei-
nem Marktanteil von 15,9 % zur umkämpften Prime-Time im 
Freitagabend-Programm im mdr-Sendegebiet. Insgesamt 
verfolgten 869.000 Zuschauer die Sendung bundesweit.

Abseits der Live-Show präsentierte der MDR Einblicke mit 
Beiträgen in das weihnachtliche Treiben der Stadt: Dazu 
gehörten ein Besuch auf dem Weihnachtsmarkt, Stollen-
backen mit Bäckermeister Enrico Esche, eine Führung mit 
Gästeführern sowie Auftritte der Schülerband des Salza-
Gymnasiums. Eine großartige Veranstaltung die Bad Lan-
gensalza weit über die überregionalen Grenzen hinaus 
hervorragend präsentierte.

Die Stadt Bad Langensalza bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden und wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit.

Die Aufzeichnung findet man in der mdr-Mediathek: https://
www.mdr.de/tv/programm/sendung-983842.html
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Rentnerfeier in Grumbach
.... am 05.12.24 hat in Grumbach eine Rentnerfeier statt-
gefunden. Der Saal im Bürgerhaus war gut gefüllt.

Die Landfrauen um Sigrun Schröder, der Grumbacher Kul-
turverein und der Ortsteilbürgermeister Thomas Schröder 
haben sich große Mühe gegeben, um dieses Treffen zu 
einem besonderen Erlebnis werden zu lassen. Kaffee und 
Kuchen, belegte Brote und Getränke - von allem war ge-
nügend vorhanden.

Die zweite Klasse der Schule Aschara hat ein Weihnachts-
programm aufgeführt - manche Großeltern hatten Tränen 
in den Augen. Drei Schüler des Salza Gymnasiums ha-
ben für ihren Auftritt mit Klarinette, Trompete, Saxofon und 
Schlagzeug viel Beifall erhalten. Übrigens gehören sie 
zum Nägelstedter Jugendblasorchester. Und sozusagen 
fast zum Ende des wunderschönen Nachmittags hat Frau 
Schröder den Anwesenden ein Liederbuch des Landfrau-
envereins in die Hand gegeben. Man möchte meinen, seit 
gestern gibt es in Grumbach einen Rentnerchor. Den Teil-
nehmer hat es sichtlich Freude bereitet, altbekannte Weih-
nachtslieder gemeinsam zu singen.

Ganz besondere Gäste wurden auch begrüßt - unser Pfar-
rer Herr Dehne und unser Bürgermeister Herr Reinz.

So wird Gemeinsamkeit gepflegt - weil es in unserem Ort 
ein gut funktionierendes Vereinsleben gibt. Die aktuellen 
Straßenfeste bei Glühwein und „Lagerfeuer“ vor Weih-
nachten tragen dazu ebenso bei.

Bernhard Helbing
Vorsitzender des Beirates

Auszeichnung ehrenamtlich Tätiger
In der letzten Stadtratssitzung des Jahres 2024 am 16.12., 
in der es für die Stadträte galt, eine lange Tagesordnung 
abzuarbeiten, wurde es trotzdem auch feierlich.

Der Bürgermeister Matthias Reinz würdigte die Leistung 
zweier Personen, die sich seit sehr vielen Jahren ehren-
amtlich in der Stadt engagieren. Er dankte den ehrenamt-
lich Tätigen ausdrücklich für ihr Engagement, denn Ehren-
amtler übernehmen freiwillig Verantwortung und oft auch 
Verpflichtungen ohne selber viel Aufhebens darum zu ma-
chen. Für sie ist das normal. Immer sind es die anderen, 
denen die Aufmerksamkeit gilt. Deshalb ist es wichtig, ihre 
Arbeit und ihren Einsatz zu würdigen und offiziell Danke 
zu sagen.

Auf Antrag der CDU-Fraktion wurde dem langjährigen 
Stadtratsmitglied Matthias Conrad der Ehrenring der Stadt 
Bad Langensalza verliehen. In der Begründung wurde das 
Engagement von Herrn Conrad seit 2004 als Mitglied des 
Stadtrates gewürdigt.

Frau Beatrice Pietsch, die seit mehr als 20 Jahren als Mit-
glied des Ortsteilrates im Ortsteil Grumbach tätig ist, wur-
de die Ehrenanstecknadel der Stadt Bad Langensalza in 
Gold und drüber hinaus die Ehrenbezeichnung „Ehrenmit-
glied des Ortsteilrates“ verliehen. Dem Ortsteilrat war es 
Bedürfnis und Verpflichtung zugleich, die sehr engagierte 
und pflichtbewusste Arbeit von Frau Pietsch im Ortsteilrat 
und im Kulturverein Grumbach e.V. zu würdigen.

Sabine Hilbig
Stadtverwaltung
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Weihnachtsfeier der Landfrauen 2024
Am 17. Dezember war es wieder so weit!!
An diesem Tag fand die Weihnachtsfeier der Thamsbrü-
cker Landfrauen statt.
Wie jede Veranstaltung der Thamsbrücker Landfrauen,war 
auch die Weihnachtsfeier sehr gut besucht.
35 Landfrauen fanden sich ein,um ein paar Stunden ge-
meinsam zu feiern.
Um 15.00 Uhr gab es Kaffee,Schittchen und Plätzchen.
Und es gab sehr viel zu erzählen.
Um 16.30 Uhr klopfte es und siehe da,der Weihnachts-
mann stand in der Tür. Jede Anwesende bekam vom Weih-
nachtsmann ein Geschenk und alle Landfrauen hatten ein 

Gedicht für den Weihnachtsmann.Das gab viel Spass und 
Freude!!
Gegen 18.30 Uhr gab es ein sehr appetitliches Abendbrot.
Bei köstlichen Getränken,wie selbstgemachter Bowle, 
wurde die Weihnachtsfeier gegen 21.00 Uhr beendet.
Die Feier hat allen sehr gut gefallen.

Wir bedanken uns beim Vorstand des Vereins, allen zu-
sätzlichen Helfern und bei unserem Weihnachtsmann 
recht herzlich!

Bernd Jönsson

Festliche Klänge und magische Momente

Weihnachtskonzert begeistert Bad Langensalza
Am 21. Dezember 2024 fand im Kultur- und Kongresszen-
trum Bad Langensalzas das traditionelle Weihnachtskon-
zert statt, das von der Thüringer Philharmonie Gotha Ei-
senach gestaltet wurde. Unter der musikalischen Leitung 
und Moderation von Markus Huber erlebte das Publikum 
einen festlichen Abend, der mit besinnlicher Musik und ei-
ner besonderen Atmosphäre auf Weihnachten einstimmte.

Seit vielen Jahren gehört dieses Konzert fest zur Advents-
zeit in Bad Langensalza und lockt zahlreiche Musiklieb-
haber in das festlich geschmückte Kulturzentrum. Markus 
Huber führte charmant und mit viel Gespür für die weih-
nachtliche Stimmung durch das Programm und schuf mit 
seiner Moderation eine Verbindung zwischen Musik und 
Publikum, die den Abend besonders lebendig machte.

Das Orchester präsentierte ein sorgfältig zusammenge-
stelltes Repertoire klassischer Stücke, wie den Blumenwal-
zer von Tschaikowski. Die Thüringer Philharmonie bewies 
dabei ihre musikalische Exzellenz. Die Streicher ließen 
zarte, beinahe schwebende Melodien erklingen, während 
die Bläser kraftvolle Akzente setzten und für dynamische 
Höhepunkte sorgten. Die Harmonien der Musiker berühr-
ten die Zuhörer zutiefst, und der Klang erfüllte den Raum 
mit einer fast greifbaren Wärme und Festlichkeit.

Die Wirkung der Musik war magisch: Während die fest-
lichen Melodien erlangen, schien die Hektik der Weih-
nachtsvorbereitungen für einen Moment in den Hinter-
grund zu treten. Viele beschrieben das Konzert als einen 
wohltuenden Moment der Ruhe, der die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest verstärkte. Das Weihnachtskonzert war 
auch in diesem Jahr ein gelungener Abschluss des kultu-
rellen Jahres.

Es bleibt eine Tradition, die die Herzen der Menschen be-
rührt und die Adventszeit bereichert. Mit großer Vorfreude 
blicken viele bereits auf die Fortsetzung.

Text und Bild: Maxima Rang

Klangvolle Weltreise zum Jahresauftakt
Mit einem klangvollen und abwechslungsreichen Neujahrskon-
zert eröffnete das Loh- Orchester Sondershausen das Jahr 
2025 im Kultur- und Kongresszentrum. Unter der Leitung von 
Dirigent Julian Gaudiano präsentierten die Musiker ein Pro-
gramm, das die Zuhörer auf eine musikalische Reise um die 
Welt mitnahm und mit großem Applaus gefeiert wurde.

Das Konzert stand unter dem Motto „musikalische Reise-
lust“ und begann mit Johann Strauss‘ Eine Nacht in Ve-
nedig. Die beschwinglichen, heiteren Melodien ließen die 
Zuhörer in die Atmosphäre der venezianischen Lagunen 
eintauchen. Weiter führte die Reise nach Großbritannien 
mit Ralph Vaughan Williams‘ Songs of Travel, deren nach-
denkliche und gefühlvolle Klänge das Publikum berührten.

Ein Höhepunkt des Abends war der Auftritt des Opernsän-
gers Florian Tavic. Mit seiner kraftvollen Stimme verlieh er 
den Stücken eine besondere Tiefe und zog die Zuhörer in 
seinen Bann. Besonders seine Interpretation des Werks 
von Vaughan Williams sorgte für begeisterte Reaktionen 
und langanhaltenden Beifall.

Das Orchester zeigte sein Können auch bei Darius Mil-
hauds‘ Saudades do Brasil. Die temperamentvollen Rhyth-
men und die lebendige Dynamik der brasilianischen Klän-
ge, sorgten für einen mitreißenden Abschluss. Die Musiker 
spielten mit großer Präzision und sichtbarer Freude, was 
sich auch auf das Publikum übertrug.

Dirigent Julian Gaudiano führte das Orchester mit spürbarer 
Leidenschaft durch den Abend. Sein Dirigat brachte die un-

terschiedlichen musikalischen Stile harmonisch zusammen 
und verlieh dem Konzert eine ganz besondere Energie.

Das Neujahrskonzert war ein gelungener Auftakt ins neue 
Jahr und begeisterte die zahlreichen Besucher im Kultur- 
und Kongresszentrum. Das Publikum honorierte die Leis-
tung des Orchesters und des Solisten mit langanhalten-
dem Applaus und ging mit Vorfreude auf weitere Konzerte 
im Jahr 2025 nach Hause.

Maxima Rang

 Foto: Volker Pöhler
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Warme Herzen in kalter Jahreszeit
Die Stadtverwaltung bedankt sich von ganzem Herzen bei 
allen, die an der Aktion „Wunschbaum 2024“ teilgenom-
men haben. Durch diese Großzügigkeit konnten viele Kin-
der und Jugendliche aus unserer Region ein besonderes 
Weihnachtsfest erleben.

Das Dankeschön richtet sich an die Bürgerinnen und Bür-
ger, die Selbstlosigkeit gezeigt haben, indem sie einen 
Wunschzettel ausgewählt und ein passendes Geschenk 
gekauft haben, um somit die Herzenswünsche der Kinder 
und Jugendlichen zu erfüllen. Diese Tat zeigt, wie viel Soli-
darität und Mitgefühl in unserer Gemeinschaft steckt.

Der Dank gilt auch Bürgermeister Matthias Reinz, der als 
Schirmherr die Aktion unterstützt hat, der Feuerwehr, dem 
Weihnachtsmann und Katja Schiller, die die Geschenke an 
die Kinder verteilt und diesen Moment der Freude mitge-
staltet und mitgefühlt haben.

Für viele Familien in schwierigen Situationen wurde Weih-
nachten durch diese Geste ein Fest der Freude und Hoff-
nung. Sie haben gezeigt, dass ein liebevolles Miteinander 
und die Bereitschaft, anderen zu helfen, unsere Region 
stärkt und prägt.

Von Herzen: Danke an jeden Einzelnen!

Wir freuen uns, die Aktion auch im Jahr 2025 wieder mit-
zugestalten!

Adrien Behrami
Stadtverwaltung

 Foto: Monique Reinz

Verschiedenes

© T. Sieland

Winterruhe
IN DER  
FRIEDERIKEN THERME

 
Die Friederiken Therme 
lädt dich ein, eine unver-
gessliche Entspannungs-
nacht zu erleben. Am ers-
ten Freitag des Monats 
öffnen wir unsere Türen, 
um Saunanächte für dich 
zu veranstalten.

Saunanächte

w w w. F R I E D E R I K E N T H E R M E . d e

 · aufbauender Wintercocktail

 · 2 ½ h Ticket Bad & Sauna

 · 20 min. Anti-Stress-Massage*

 · 45 min. Champagneröl-Cremebad 
(inklusive Nachruhezeit)

» Buchbar: shop.badlangensalza.de
Zusätzlich in der Touristinformation sowie 
in der Friederiken Therme.

*Klassische Massage

- 20% 
auf den Normalpreis

von  115,00 €

 Aktionspreis

Zum  
Wellnesserlebnis:

Buchungs-Code: 
WinterRuhe20
Buchungszeitraum: 
15.11.2024 – 31.03.2025
Reisezeitraum:  
01.12.2024 – 31.03.2025
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Neujahrstipp
Wünsche, die unerfüllt weiterziehen,

enttäuschen die hoffende Seele;
doch solltest du drum nicht in Wüsten fliehen.

Das schickt sich allein für Kamele.

Rudolf Pöhlig

Veranstaltungen

Veranstaltungsplan der Stadt Bad Langensalza

17.01.2025 Stadt- und Kellerführung „Unter dem 
Pflaster“
Gehen Sie Bad Langensalza unter die Haut 
und entdecken Sie, wie aus dem Travertin 
Gewölbe um Gewölbe zu faszinierenden Kel-
lern entstand. Zum Abschluss der Führung 
genießen Sie gemeinsam ein “herrliches Ge-
söff”. Voranmeldung in der Touristinformation 
Teilnahmegebühr: 11 € / erm. 10,50 €
Treffpunkt: 17.00 Uhr an der Touristinformation

18.01.2025 Winterwaldbaden
Um Anmeldung unter www.waldresort-hai-
nich.de wird gebeten!
Beginn: 10.00 Uhr im WaldResort

24.01.2025 Stadt- und Kellerführung „Unter dem 
Pflaster“
Gehen Sie Bad Langensalza unter die Haut 
und entdecken Sie, wie aus dem Travertin 
Gewölbe um Gewölbe zu faszinierenden Kel-
lern entstand. Zum Abschluss der Führung 
genießen Sie gemeinsam ein “herrliches Ge-
söff”. Voranmeldung in der Touristinformation 
Teilnahmegebühr: 11 € / erm. 10,50 €
Treffpunkt: 17.00 Uhr an der Touristinformation

24.01.2025 Kabarett „In der Hose brennt noch Licht“
Gastspiel der „academixer“
Beginn: 19.30 Uhr im Kultur- und Kon-
gresszentrum

25.01.2025 Wanderung ins Blaue
Rundwanderung der Harthgemeinde mit 
Fam. Kuhles
Schwierigkeit: leicht, 10 km
Treffpunkt: 10.00 Uhr auf dem Jahnplatz

27.01.2025 Die große Tour durch die Pyrenäen - Zu 
Fuß vom Atlantik zum Mittelmeer
Tickets erhältlich im Burgtheater Bad Langen-
salza; Tel: 03603 - 846206 oder 03622 - 69112
VVK: 10,00 € p.P. oder Abendkasse: 12,00 € p.P.
Beginn: 19.30 Uhr im Burgtheater

28.01.2025 Lesegarten… im neuen Jahr
Bücher, Geschichten, Reime, Lieder und Fin-
gerspiele zum Mitmachen
für Kinder von 3-5 Jahren mit erwachsener 
Begleitperson
Voranmeldung unter Tel: 03603/842238
Beginn: 16.00 Uhr in der Stadtbibliothek

31.01.2025 Stadt- und Kellerführung „Unter dem 
Pflaster“
Gehen Sie Bad Langensalza unter die Haut 
und entdecken Sie, wie aus dem Travertin 
Gewölbe um Gewölbe zu faszinierenden Kel-
lern entstand. Zum Abschluss der Führung 
genießen Sie gemeinsam ein “herrliches Ge-
söff”. Voranmeldung in der Touristinformation 
Teilnahmegebühr: 11 € / erm. 10,50 €
Treffpunkt: 17.00 Uhr an der Touristinformation

01.02.2025 „Das Kinderlieder Alphabet“ Kinderkon-
zert mit Gerhard Schöne
Beginn: 15.00 Uhr im Kultur- und Kon-
gresszentrum

01.02.2025 „Ich sehe was, was Du nicht siehst“ Solo-
konzert mit Gerhard Schöne
Beginn: 19.00 Uhr im Kultur- und Kon-
gresszentrum

06.02.2025 „ABBA - Show“
Beginn: 20.00 Uhr im Kultur- und Kon-
gresszentrum

07.02.2025 Stadt- und Kellerführung „Unter dem 
Pflaster“
Gehen Sie Bad Langensalza unter die Haut 
und entdecken Sie, wie aus dem Travertin 
Gewölbe um Gewölbe zu faszinierenden Kel-
lern entstand. Zum Abschluss der Führung 
genießen Sie gemeinsam ein “herrliches Ge-
söff”. Voranmeldung in der Touristinformation 
Teilnahmegebühr: 11 € / erm. 10,50 €
Treffpunkt: 17.00 Uhr an der Touristinformation

07.02.2025 Konzert mit Peter Orloff und seinen 
Schwarzmeerkosaken
Beginn: 18.00 Uhr in der Konzertkirche St. 
Trinitatis

07.02.2025 Saunanacht „Skandinavische Träume“
Buchung unter 03603 397642
Beginn: 20.00 Uhr in der Friederiken Therme

09.02.2025 Rundwanderung Sundhausen
mit W. Liedel u. R. Ketzler von der Harthge-
meinde
Schwierigkeit: leicht, 10 km
Treffpunkt: 10.00 Uhr auf dem Jahnplatz

11.02.2025 Lesegarten… im Februar
Bücher, Geschichten, Reime, Lieder und Fin-
gerspiele zum Mitmachen
für Kinder von 3-5 Jahren mit erwachsener 
Begleitperson
Voranmeldung unter Tel: 03603/842238
Beginn: 16.00 Uhr in der Stadtbibliothek

14.02.2025 Stadt- und Kellerführung „Unter dem 
Pflaster“
Gehen Sie Bad Langensalza unter die Haut 
und entdecken Sie, wie aus dem Travertin 
Gewölbe um Gewölbe zu faszinierenden Kel-
lern entstand. Zum Abschluss der Führung 
genießen Sie gemeinsam ein “herrliches Ge-
söff”. Voranmeldung in der Touristinformation 
Teilnahmegebühr: 11 € / erm. 10,50 €
Treffpunkt: 17.00 Uhr an der Touristinformation
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academixer: In der Hose brennt noch Licht

Unsterblich und allein
Absicht oder nicht? „In der Hose brennt noch Licht“ könnte 
mit seinem Titel falsche Erwartungen wecken und über-
trifft diese dann wie ein Stabhochspringer in Bestform. Drei 
Frauen, die manchmal auch vier Männer sind oder sogar 
zwei Schnecken, lassen ihre unterschiedlichen Ansichten 
über Familienplanung, Zeitgeist, Sex und so weiter aufei-
nanderprallen, was zu vielen vielen Lachern führt und im-
mer wieder zu verblüfftem Erstaunen.

Denn Hannah Blank, Anke Geißler und Anna Hopperdietz 
führen auf der Bühne fantasievoll Gedanken weiter, deren 
Ist-Zustand uns allen bekannt vorkommen dürfte, aus dem 
eigenen Kopf, denen unseres Nachwuchses oder aus dem 
Freundes- und Feindeskreis. Wird zum Beispiel Ungesel-
ligkeit die Zukunft dominieren? Angesichts der aktuellen 
Home-Office- und Lieferdienst-Entwicklungen müssen wir 
das befürchten.

Wie aber würden wir reagieren, wenn eine der bislang un-
bekannten Impfstoffnebenwirkungen die Unsterblichkeit 
wäre? Insgesamt bestärkt der kabarettistische Blick 50 
Jahre voraus alle die, die am liebsten im Hier & Jetzt leben 
möchten. Doch es muss ja weitergehen und dazu gehören 
Kinder! in der Kinderwunschklinik, die hier im Programm 
im Stile einer Fernsehserie immer wieder aufgesucht wird, 
führt der Kinderwunsch zum Wunschkind.

Warum will da die einzige Schwangere, welche mit Dop-
pelrollenspieler Torsten Sex wie eine Diesellok hatte, die 
Frucht ihres Leibes nicht behalten? Eine weitere nahelie-
gende Frage kommt aufs Tableau: Kann man vom Podcas-
ten Kinder bekommen? Die Jüngste in der Runde zeigt 
sich überzeugt davon, während zwei von drei Männern in 
einer Kneipe nahe der Klinik für die sexuelle Planwirtschaft 
stimmen. Alles andere bringe doch nüscht...

Stichwort Männer: Christoph Schenker sorgt den ganzen 
unterhaltsamen Abend lang für gelungene Musik. Matthias 
Kitter führt durchdacht Regie und Mathias Tretter hat sich 
das Lob für die packende Rahmenhandlung verdient! 

Es spielen: Hannah Blank, Anke Geißler und Anna Hop-
perdietz
Musik: Christoph Schenker

Regie: Matthias Kitter
Produktion: Kabarett academixer GmbH
www.academixer.com
Telefon (0341) 21 78 78 78
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Zeit sollte keine Rolle spielen und so zogen wir auf dem 
Fernwanderweg, vom Cap de Higuer am Atlantik, durch 
die Hochgebirgslandschaft im Norden Spaniens, über das 
kleine Fürstentum Andorra in Richtung Osten zum Cap de 
Creus am Mittelmeer. Die Expedition wurde zum Abenteu-
ererlebnis mit allem, was solch eine Tour im Programm 
haben kann. Unwegsames Gelände, steile Bergpfade, 
grandiose Aussichten, traumhafte unberührte Landschaf-
ten, einsame Bergdörfer, tosende Wasserfälle und Ge-
birgsbäche ließen die Sinne berauschen. Und das Wetter? 
Das Wetter in den Pyrenäen ist berüchtigt und gefürch-
tet. Der Tourplan war recht früh für die Pyrenäen (Start 
am 25.05.2023) und so mussten wir all das mitnehmen, 
was die Wetterküche so parat hat. Hitze, Regen, Gewitter-
stürme (im Gebirge immer spannend), Hochwassersitua-
tionen, Schneefelder, Hagel, es sollte uns nichts erspart 
bleiben und Abenteuergeist war gefragt. Kleine Missge-
schicke, wie verlaufen und ewiges Wege suchen gehören 
dazu und im nachhinein lachen wir darüber. Wichtig war 
für uns, die Ruhe zu bewahren, die Stimmung hochzu-
halten, da wir es sowieso nicht ändern können. Nach 44 
Tagen war es dann geschafft. Wir standen am Mittelmeer, 
dem Cap de Creus, dem östlichsten Punkt der iberischen 
Halbinsel. In den Wochen danach lief immer wieder der 
Film des Erlebten ab und so nach und nach können wir 
unser gemeinsames Abenteuer realisieren. Erleben Sie in 
meiner Reportage, ein spannendes Abenteuer, durch die 
faszinierende Bergwelt der Pyrenäen, mit schroffen Gip-
feln, tosenden Gebirgsbächen und Wasserfällen. Lassen 
Sie sich von kleinen, einsamen, romantischen Bergdörfern 
und Orten, sattgrünen Almen, urigen Berghütten, der Tier- 
und Pflanzenwelt verzaubern und seien Sie dabei beim 
großen Abenteuer, durch die wilden Pyrenäen auf dem 
GR11- Zu Fuß vom Atlantik zum Mittelmeer.
Vorverkauf 10,00 € Abendkasse 12,00 €
THE APPRENTICE - THE TRUMP STORY
Drama - USA - FSK 12 - 120 min.
Mittwoch, den 29.01.2025 um 20:00 Uhr

Der junge New Yorker Millionenerbe 
Donald Trump (Sebastian Stan) ist von 
der Macht besessen. Doch um über-
haupt nach ihr greifen zu können, muss 
er mehr oder weniger sinnbildlich über 
Leichen gehen. Auch deshalb tut er sich 
mit dem Rechtsanwalt und ehemaligen 
Berater des homophoben republikani-
schen Hardliners Joseph McCarthy, Roy 

Cohn (Jeremy Strong), zusammen. Der verteidigt Trump 
nicht nur vor Gericht wegen dessen rassistischer Vermie-
tungspolitik, sondern sorgt auch durch Hinterzimmerdeals 
mit Konzernen, Gewerkschaften und sogar der Mafia da-
für, dass Trump auf dem umkämpften New Yorker Immobi-
lienmarkt trotz unternehmerischer Instinktlosigkeit zuneh-
mend an Einfluss gewinnen kann.

DER BUCHSPAZIERER
Komödie, Familie - Deutschland - FSK 6 - 98 min.
Mittwoch, den 05.02.2025 um 20:00 Uhr

Der Buchhändler Carl Kollhoff (Chris-
toph Maria Herbst) schlägt jeden Tag 
Bücher in Papier ein, um sie seinen 
treuen Kunden nach Hause zu bringen. 
Für den in sich gekehrten Mann sind 
seine Kunden die wichtigste Verbindung 
zur Außenwelt und fast so etwas wie 
Freunde. Seine täglichen Botengänge 
sind somit eine wichtige Routine für ihn. 
Eines Tages heftet sich ein kleines Mäd-

chen (Yuna Bennett) an seine Fersen und begleitet ihn bei 
seiner Lieferung. Anfangs gar nicht begeistert, findet Carl 

Der besondere Film - immer mittwochs  
im Burgtheater Bad Langensalza
THELMA - RACHE WAR NIE SÜßER
Komödie/Action - USA/Schweiz - FSK 12 - 99 min.
Mittwoch, den 22.01.2025 um 20:00 Uhr

Als Internet-Scammer die allein lebende 
Rentnerin Thelma (June Squibb) ausneh-
men und um ihr ganzes Geld erleichtern, 
will die 93 Jahre alte Frau vor Scham im 
Boden versinken. Denn eigentlich hat 
sie bisher mit Nachdruck daran festge-
halten, ihr Leben nach wie vor ziemlich 
gut allein bestreiten zu können. Vor allem 
bei ihrer Tochter Gail (Parker Posey) und 
deren Mann Alan (Clark Gregg) stieß sie 

dabei aber zuletzt nur noch selten auf Zustimmung. Was 
werden die beiden also zu ihrem Unglück sagen? So weit 
will sie es erst gar nicht kommen lassen. Bei der Zeitungs-
lektüre, bei der sie von Tom Cruise liest und wie ihm der 
Zahn der Zeit nichts anhaben kann und er weiterhin ein Ac-
tionstar ist, kommt sie auf wagemutige Ideen. Denn was der 
kann, kann sie doch schon lange. Mit der Unterstützung ih-
res alten Bekannten Ben (Richard Roundtree) und dessen 
Scooter macht sie sich auf, ihr Geld zurückzuholen und die 
Scammer zur Strecke zu bringen.

PYRENÄEN - ZU FUß VOM ATLANTIK ZUM MITTEL-
MEER
Live Reisereportage mit Ralf Schwan
Montag, den 27.01.2025 um 19:30 Uhr

Rund 850 km, über 45.000 Höhenmeter, 
Sonne, Regen, Hagel, Sturm, Kälte, Hit-
ze, Berge, wilde Wege und das ein oder 
andere Abenteuer, sind einige Eckdaten 
der großen Pyrenäendurchquerung vom 
Atlantik zum Mittelmeer - GR11 - Trans-
pirenaica. Der Weg war unser Ziel, die 
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die Köpfe dieser Welt. Trotzdem lenkt die erst 27-Jährige 
das Unternehmen durch schwindelerregende politische 
und finanzielle Rückschläge und wird so nicht nur langsam 
aber sicher zu einer der ersten großen Geschäftsfrauen der 
Welt, sondern auch zu einer der reichsten Frauen ihrer Zeit.

DIE WEISHEIT DES GLÜCKS - EINE INSPIRIERENDE 
BEGEGNUNG MIT DEM DALAI LAMA
Dokumentation - Schweiz - FSK 0 - 94 min.
Mittwoch, den 05.03.2025 um 20:00 Uhr

Der Dokumentarfilm will einen intimen 
Einblick in die Gedankenwelt des Dalai 
Lama bieten. Unter der Regie von Bar-
bara Miller und Philip Delaquis entstand 
ein Porträt des spirituellen Führers. Die 
Filmemacher schaffen eine persönliche 
Begegnung mit dem Dalai Lama, der als 
Botschafter des Mitgefühls weltweit ver-
ehrt wird. Durch diesen direkten Zugang 

wollen sie die Essenz seiner Lehren und Überzeugungen 
einfangen - besonders unter Verwendung von bisher un-
veröffentlichtem Archivmaterial. Diese restaurierten Auf-
nahmen aus den Archiven der tibetischen Exilregierung 
sollen dem Film eine historische Dimension verschaffen 
und Einblicke in weniger bekannte Aspekte des Lebens 
und Wirkens des Dalai Lama gewähren.

NO LIMITS - WIE SCHAFFE ICH MEIN ZIEL
Live Vortrag mit Joey Kelly
Montag, den 10.03.2025 um 19:00 Uhr

Joey Kelly referiert in seinem Vortrag 
NO LIMITS - Wie schaffe ich mein Ziel 
eindrucksvoll seinen Lebensweg als Un-
ternehmer und Ausdauersportler, den 
er mit Ausdauer, Zielen, Willen und Lei-
denschaft konsequent verfolgt. Bislang 
absolvierte er über 40 Marathons, über 
30 Ultramarathons, 9 Wüstenläufe, 3mal 
das Radrennen „Race Across America“ 

von der West-zur Ostküste der USA, insgesamt über 100 
Marathons, Ultramarathons und Ironmans, sowie über 
100 Halbmarathons, Kurzdistanztriathlons und Kurzdis-
tanzwettkämpfe. Bis heute hält er mit 8 IronMan-Triathlons 
innerhalb eines Jahres den Rekord.
Es begann alles mit einer Wette, Ausdauersport als Aus-
gleich zu seiner Arbeit mit der legendären „Kelly Family“, 
die in den neunziger Jahren große musikalische Erfolge 
feierte. Die Erfahrungen hieraus lehrten ihm mit absoluter 
Disziplin, viel Ehrgeiz, zielstrebig seine Ziele zu erreichen 
und immer wieder neue Ziele zu setzen.
Joey präsentiert Euch in einer multimedialen Show Sto-
rys zu den Anfängen der Kelly Family, Hintergründe zur 
Survival-Reality-Show „7 vs. Wild“ und nimmt Euch mit auf 
seinen Roadtrip Panamericana.
Inspirierend, spannend, emotional und mit Witz ermutigt 
Joey dazu, Träume in die Tat umzusetzen.
Tickets zum Preis von 23,00 € bei uns an der Kasse oder 
online (+10%) unter www.burg-theater.de erhältlich

NEUIGKEITEN AUS LAPPLAND
Komödie, Tragikomödie, Drama - Finnland - FSK 12 - 110 min.
Mittwoch, den 12.03.2025 um 20:00 Uhr

1984 im finnischen Lappland: Die alleiner-
ziehende Mutter Nina (Oona Airola) beschä-
digt versehentlich das Panoramafenster der 
„Lappland News“. Der Chef des kleinen Lo-
kalblatts lässt sich überreden, den Schaden 

immer mehr Gefallen daran, mit dem Mädchen zu reden 
und so kommt es, dass sie ihn regelmäßig begleitet - der 
schüchterne Mann beginnt so, sich zu öffnen. Gemeinsam 
begeben sie sich auf eine unerwartete Reise, bei der sich 
Carl mit seiner Vergangenheit auseinandersetzt und dabei 
neue Freundschaften und Erlebnisse entdeckt.
Basiert auf der gleichnamigen Romanvorlage von Carsten Henn.

IRLAND - WILD ATLANTIC RIDE
Live Reisereportage mit Robert Neu
Komödie, Tragikomödie, Drama - Spanien/USA - FSK 12 
- 107 min.
Montag, den 17.02.2025 um 19:30 Uhr

Majestätische Klippen, grüne Hügel, 
charmante Dörfer: Der Vortrag „Irland - 
Wild Atlantic Ride“ zeigt die einzigartige 
Schönheit Irlands, entlang der drama-
tischen Küsten des Wild Atlantic Way. 
Durch fesselnde Bilder, mitreißende Mu-
sik und lebendige Erzählungen will ich 
das Publikum mit allen Sinnen berühren. 
Meine persönlichen Erfahrungen der mo-
natelangen Zeit vor Ort in Irland verleihen 
der Reise eine einzigartige Note, die die 

Zuschauer in den Bann zieht. Mit ‚Irland - Wild Atlantic Ride‘ 
möchte ich die Faszination für die grüne Insel teilen und dazu 
ermutigen, sich selber auch auf Entdeckungsreise zu bege-
ben.
Tickets zum Preis von 17,00 € bzw. ermäßigt 15,00 € 
bei uns an der Kasse oder unter www.burg-theater.de 
erhältlich

ALTER WEISSER MANN
Komödie - Deutschland 2023 - FSK 6 - 114 min.
Mittwoch, den 19.02.2025 um 20:00 Uhr

Heinz Hellmich (Jan Josef Liefers) droht 
an der Arbeit der Sprung über die Klin-
ge, nachdem er sich eine Reihe von 
Fehltritten geleistet hat. Ein „alter wei-
ßer Mann“ soll er sein. Um jedoch das 
Gegenteil zu beweisen und seinen Job 
noch irgendwie zu retten, lädt er sei-
nen Chef und eine Handvoll weiterer 
Gäst*innen zu einer Dinnerparty mit 

seiner Familie ein. Doch wie das eben so ist, wenn man 
den „perfekten“ Abend vorbereiten will: Der Zwang führt 
zu Anspannung, die Anspannung zu Ärger, der Ärger zu 
Streit. Deshalb wird es zwischen Heinz, seiner Frau Carla 
(Nadja Uhl), den Kindern und sogar Opa Georg (Friedrich 
von Thun) schnell ungemütlich. Trotzdem klappt am Ende 
alles irgendwie noch und die Party kann steigen. Was je-
doch stattdessen passiert: Streit. Alte Konflikte werden 
wieder aufgewärmt, Vorwürfe fliegen kreuz und quer über 
den Tisch und nicht jede*r Gäst*in stand auf der Einla-
dungsliste…

DIE WITWE CLIQUOT
Biopic- Frankreich- FSK 12 - 90 min.
Mittwoch, den 26.02.2025 um 20:00 Uhr

Nach dem Tod ihres Mannes widersetzt 
sich Barbe-Nicole Clicquot Ponsardin 
(Haley Bennett) den gesellschaftlichen 
Konventionen und übernimmt die Leitung 
des Weinunternehmens, das sie gemein-
sam aufgebaut hatten. Direkt weht ihr der 
scharfe Wind der patriarchalen Realität 
ins Gesicht. Denn Frauen und Unterneh-
mertum, das gemeinsam passt nicht in 
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durch von Nina verfasste Artikel wiedergutmachen zu las-
sen - allerdings sollen es heitere Themen sein! Doch Nina 
wittert eine große Story. Hat wirklich niemand außer ihr 
den ohrenbetäubenden Knall gehört? Als finnische Ver-
teidigungskräfte im Dorf eintreffen, erhärtet sich der Ver-
dacht, dass eine sowjetische Rakete im Eis abgestürzt ist. 
Die lethargischen Dorfbewohner wollen jedoch von atoma-
rer Bedrohung nichts wissen. Während Nina in eine absur-
de Investigativ-Recherche gerät, bleibt die Wahrheit immer 
nur eine Raketenlänge entfernt.

„Zauber der Travestie“ - Die schräg schrille 
andere Revue -

mit Gästen aus  
Namenhaften Cabarets Deutschlands ist erneut

im Kultur- und Kongresszentrum in Bad Langensalza.

Mann oh Mann… oder doch Frau... oder was?
In der Show „Zauber der Travestie - das Original“ wird Ih-
nen der Kopf ordentlich verdreht. Die schräg-schrille, an-
dere Revue mit namhaften Künstlern aus den bekanntes-
ten Kabaretts Deutschland lässt Sie eintauchen in die Welt 
der Travestie und verzaubert die Sinne. Oben drauf ist die 
Show Garant für allerbeste Unterhaltung. Geboten werden 
Ihnen fantastische Show Acts, Livegesang der Extraklasse 
und reinster Augenschmaus. Seien Sie dabei und Erleben 
Sie eine Show, in der Sie mitmachen, tanzen und singen 
können. Ein High Light folgt dem anderen und ein Künstler 
jagt den anderen von der Bühne in unserer rasanten Show.

Ob es sich bei den hinreißenden Damen wirklich nur um 
Männer handelt... das bleibt das wohlgehütete Geheim-
nis dieser schillernden Show voller Paradiesvögel, die Sie 
nicht verpassen sollten!

Die Revue „Zauber der Travestie“ ist erneut in Bad Lan-
gensalza bei Ihnen zu Gast. Show-Cabaret der Extraklas-
se mit Angriff auf die Lachmuskeln. Bekannt aus RTL, N3 
RBB-Fernsehen, MDR Sachsen-Anhalt sowie aus den Re-
gionalprogrammen der einzelnen Sendeanstalten.

Mit „Zauber der Travestie“ kommt die beliebte Revue mit 
einem Showprogramm der Extraklasse in das Kultur- und 
Kongresszentrum. Eine Gala Revue der anderen Art. Show- 
Cabaret der Extraklasse mit Angriff auf die Lachmuskeln.

Nicht kopiert und doch erreicht... Einfach zurücklehnen 
und genießen. Das ist unser Motto... Schrill, frech die et-
was andere Revue...
Empfohlen ab 16 Jahre.

Veranstaltungsort:Kultur- und Kongresszentrum
Bad Langensalza

Veranstaltungstag:Freitag, der 28. März 2025
Einlass: 19.00 Uhr
Showbeginn: 20.00 Uhr

Kartenvorverkauf: Tourist Information,
Bei der Marktkirche 11,
99947 Bad Langensalza
Tel: 0 36 03 / 83 44 24
www.ticketshop-thueringen.de
oder Kartenhotline: 0 51 32 / 88 70 
10

Kartenpreis: ab 29,00 €

Peter Orloff & der Schwarzmeer Kosaken-Chor

Was die Politik von der Musik lernen kann

Am Freitag, dem 07. Februar 2025, 18:00 Uhr, findet 
in der Gottesackerkirche St. Trinitatis in Bad Langen-
salza, Tuchmachergasse 5 ein festliches Konzert des 
berühmten Schwarzmeer Kosaken-Chores unter der 
musikalischen Gesamtleitung und persönlichen Mit-
wirkung von Peter Orloff statt.
Er führt seit nunmehr 30 Jahren das schon damals legen-
däre Ensemble, in dem er vor 65 Jahren sein erstes Kon-
zert als jüngster Sänger aller Kosakenchöre der Welt gab.

Traditionell konzertieren im Schwarzmeer Kosaken-Chor 
seit jeher bis heute Russen, Weißrussen und Ukrainer in 
herzlichem Einvernehmen und dokumentieren eindrucks-
voll, dass die Politik von der Musik noch vieles lernen kann.
Das durch zahlreiche hochkarätige Fernseh-Sendungen 
und erfolgreiche TV-beworbene Tonträger-Veröffentlichun-
gen mit hohen Charts-Notierungen international berühm-
te Ensemble nimmt den Konzertbesucher mit in die wun-
derbare Welt des alten Russland mit Liedern, Legenden, 
Geschichten und Balladen wie “Abendglocken“, „Die 
12 Räuber“, „Das einsame Glöckchen“, „Kalinka“ 
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und Klassikern der Weltliteratur wie „Nessun Dorma“,  
„Ave Maria“ und dem „Gefangenenchor“ aus der Oper 
„Nabucco“.
Beeindruckende Pressestimmen dokumentieren die her-
ausragende Stellung, die Peter Orloff selber auch als Solist 
seines Ensembles einnimmt. Mit gerade 80 Jahren stürm-
te Peter Orloff am 14.März 2024 als Sänger des von ihm 
komponierten Millionen-Hits „DU“ auf Platz 1 der offiziel-
len YouTube-Charts vor Oscar Preisträger Ryan Gosling 
und eroberte kurz darauf am 21.Juni 2024 mit seinem Hit-
Album „Die Goldene Jubiläums-Edition“ in unmittelbarer 
Nachbarschaft zu Taylor Swift, Lady Gaga, Rihanna und 
Rammstein die offiziellen Top 100 Album Charts mit 
einer lifetime Best-Platzierung, weitere Höhepunkte einer 
beispiellosen Karriere!
Mit bislang 18 eigenen Single- und LP-Tonträgern in den 
offiziellen Charts von Juli 1967 bis aktuell Juni 2024, drei 
SMAGO Awards und zahlreichen Goldauszeichnungen als 
Sänger, Songwriter und Produzent, u.a. für „Ein Mädchen 
für immer“ (himself), „Du“ (Peter Maffay), „Der Junge 
mit der Mundharmonika“ und „Der kleine Prinz“ (Bernd 
Clüver) hat er Musikgeschichte geschrieben. Bei weiteren 
seiner Songs war er Produzent von Heino, Freddy Quinn, 
Julio Iglesias, Christian Anders und Jürgen Marcus u.v.a.! 
Peter Orloff Hits sangen u.a. auch Andrea Berg, Helene 
Fischer, David Hasselhoff, die Amigos und die Flippers. Als 
Sänger hat Peter Orloff in der legendären ZDF-Hitparade 
mit 28 Auftritten, darunter drei Nr. 1 Hits, bei nur acht Neu-
vorstellungen nach Chris Roberts die zweitbeste Wieder-
platzungsquote aller Zeiten!
Im Voting des Dschungelcamp-Finale 2019 wurde Peter 
Orloff „Dschungelprinz“, für Deutschlands größte Tages-
zeitung war er „Der Dschungelkönig der Herzen“! Im 
selben Jahr war er ältester Teilnehmer aller Zeiten welt-
weit bei “Ninja Warrior“ und meist gegoogelter Mann 
Deutschlands!
Bei seinen Konzerten macht der „Titan“ (SMAGO) seinem 
Namen alle Ehre und steht dem Peter Orloff der Golde-
nen 70 er Jahre, damals von seinen Fans „der schwarze 
Panther“ genannt, an Power, Energie und Stimmgewalt in 
nichts nach.
Ihm zur Seite stehen einige der besten Ausnahmekünstler 
unserer Zeit, atemberaubende Tenöre, gewaltige Barito-
ne, abgrundtiefe Bässe und als besonderes Highlight ein 
männlicher Sopran von der Kiewer Oper, begleitet von drei 
Weltklassemusikern, die Peter Orloff von seinem Freund 
und einstigen Weggefährten im Schwarzmeer Kosaken-

Chor der 50er Jahre, Iwan Rebroff nach dessen Tod über-
nommen hat.
Den Konzertbesucher erwartet ein wahres Feuerwerk der 
Emotionen!
Peter Orloff freut sich dabei ganz besonders auf eine Be-
gegnung in Bad Langensalza mit den Menschen, die am 
07. Februar die Gelegenheit haben werden, ihn mit sei-
nem Elite-Ensemble, das als Königsklasse seines Genres 
gilt, live zu erleben und verspricht den Zuschauern schon 
heute einen unvergesslichen Abend. Oder, so die Kom-
mentare von Zuschauern, ein „Konzert mit Gänsehaut-
Garantie“, und „musikalisches Naturereignis.“
Es gibt viele Kosakenchöre - aber nur einen Schwarzmeer 
Kosaken-Chor!
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Eintrittskarten für die-
ses grandiose Konzertereignis!

Kartenvorverkauf: Touristinformation Bad Langensal-
za, Bei der Marktkirche 11, 99947 Bad Langensalza Tel.: 
03603-834424 / TUI- Reise-Center, Neumarkt 6, 99947 
Bad Langensalza, Tel.: 03603-86330 / www.reservix.de 
Ticket-Hotline: 0761-88849999 / www.eventim.de
Ticket-Hotline: 01806 570070

Gerhard Schöne Solo

Ich sehe was, was du nicht siehst …  
am 01.02.2025 um 19:00 Uhr im Kultur- und  

Kongresszentrum Bad Langensalza

Gerhard Schöne liebt die Veränderung und bleibt sich und 
seinen Publikum dabei treu und dies seit mittlerweile 40 
Jahren.

Er gehört zu den ganz wenigen aus der einst stolzen und 
großen Schar ostdeutscher Liedermacher, deren Produk-
tivität und Popularität auch nach 1990 ungebrochen sind. 
Davon zeugen nicht nur 25 Alben, sondern besonders die 
Vielzahl an jährlichen Konzerten in Ost, West und in der 
Mitte. Sie waren und sind das größte Erlebnis - für kleine 
wie große Menschenkinder gleichermaßen.

Die Lieder des neuen Soloabends von Gerhard Schöne 
folgen gedanklich einem bekannten Kinderspiel. Was sehe 
ich, was du nicht siehst? Was entdeckst du, von dem ich 

nichts weiß? Was springt einem geradezu ins Auge? Was 
verbirgt sich und will liebevoll entdeckt werden? Wieso 
sehe ich den Wald vor lauter Bäumen nicht? Wann hilft ein 
Perspektivwechsel weiter?

Schöne Lieder aus einem Zeitraum von etwa 40 Jahren 
laden ein, Gewohntes neu zu betrachten, Scheuklappen 
abzulegen und einander unentdecktes Land zu zeigen.

In seinen Solokonzerten breitet der Liedermacher das 
ganze Spektrum seines Liedschaffens aus: stellt neue Lie-
der vor, singt viele eigene Klassiker und geht ganz dabei 
sicher auf Wünsche seines Publikums ein.Im Gepäck hat 
er auch seine aktuellen Album „Summen Singen Schreien“ 
und „Ich bin ich“ für Kinder.

Kartenvorverkauf:
Ticket Shop Thüringen oder Touristinformation, Tel.: 03603 
834424
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Das Kinderlieder-Alphabet

Mit 26 Schöne-Liedern  
quer durch die Welt der Buchstaben

Auf der Bühne:
zwei große Buchstaben,ein A und ein Z,dazwischen eine 
orientalische Musikmaschine, eine amerikanisch-taiwane-
sische Gitarre, ein lederner Koffer aus Phantasia.

Vor der Bühne:
Kinder von heute, von gestern und vorgestern. Saallicht 
aus. Bühnenlicht an.Wer tritt denn da ans Mikrophon? Ein 
neuer Popstar in Glitzerkluft? Nö.
Ein alter Bekannter mit seinem ollen Hut. Der brüllt nicht: 
Hey Dortmund!!! Seid ihr gut drauf? Der sagt vielleicht: 
„Schön, dass ihr da seid!“

Es beginnt eine Zickzackfahrt vom Anfang der Welt bis hin 
zum Zauberlied und - natürlich - zur Zugabe, jedenfalls 
quer durchs Alphabet.
Mit 26 eigenen Hits und ganz Neuem singt und spielt sich 
Gerhard Schöne durch die 26 Buchstaben an diesem 
Nachmittag. Mal mit dem Auto von Lucio, mal im Boot von 
Opa, oder dem fliegenden Teppich eines Yogi,durch reale 
und erfundene Länder, durch altbekannte und funkelnagel-
neue Lieder.

In 26 Liedern haben wir miteinander gesungen, gelacht 
und nachgedacht.Programmdauer: ca. 75 Minuten

Kartenvorverkauf: Ticket Shop Thüringen oder Touristinfor-
mation, Tel.: 03603 834424

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Zimmern im Pfarrbereich Schönstedt

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten:

Sonntag, 26.01.2024
11.00 Uhr Gottesdienst in Zimmern
Sonntag, 09.02.2024
09.30 Uhr Gottesdienst in Waldstedt

Gottesdienste des Evangelischen Pfarrbereich Bad Langensalza

Bad Langensalza

So 19.01. 2. Stg. nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesackerkirche (Pfr. Vogel)

Eröffnung der Bibelwoche
So 26.01. 3. Stg. nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesackerkirche (OKR Lehmann)

ökum. Bibelsonntag
So 02.02. 4. Stg. nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesackerkirche (Pfr. Vogel)

Kirchencafé und Kindergottesdienst
So 09.02. 5. Stg. nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesackerkirche (Pfr. Vogel) mit Hlg. 

Abendmahl
So 16.02. 70 Tage vor Ostern/Vorfasten
10:00 Uhr Gottesackerkirche (Lektor Engel)

Thamsbrück

09.02.
14:30 Uhr Kirche (Pfr. Vogel)

Merxleben

09.02.
13:30 Uhr Pfarrhaus (Pfr. Vogel)

Grumbach / Henningsleben

19.01.
10:00 Uhr Grumbach (Pfr. Dehne)
09.02.
10:00 Uhr Grumbach (Pfr. Dehne)
16.02.
10:00 Uhr Henningsleben (Pfr. Dehne)

Klettstedt

02.02.
14:30 Uhr Kirche (Pfr. Vogel)

Nägelstedt

02.02.
13:30 Uhr Kirche (Pfr. Vogel)

Friedensgebete:

Januar und Februar
Montag, 18:00 Erprobungsraum, Mühlhäuser Str.
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Das Programm der Woche

Sonntag, 19.01.
10:00 Uhr Eröffnung der Bibelwoche, Gottesackerkirche 

(Pfr. Vogel)
Thema: Fröhlich werden, Jh 2,1-11

Montag, 20.01.
19:00 Uhr Kurpromenade 14, Prof. Dr. Seiler, Uni Erfurt

Thema: Glücklich werden Jh 4,47-54
Dienstag, 21.01.
19:00 Uhr Kindergarten Steubenstraße 18

„Von Paulus zur frühen Kirche“ Studienreise-
Vortrag zu den frühchristlichen Stätten in der 
Westtürkei und dem ersten großen Konzil der 
Christeinheit von Nicäa-Konstantinopel

Mittwoch, 22.01.
19:15 Uhr Kath. Gemeindehaus, Kurpromenade 2

Thema: Beweglich werden, Jh 5,1-9
Donnerstag, 23.01.
19:00 Uhr Erprobungsraum

Thema: Satt werden, Jh 6, 1-15
Freitag, 24.01.
19:00 Uhr Kirchsaal Kirche Thamsbrück

(Gastreferent angefragt)
Thema: Hellsichtig werden Jh 9, 1-41

Sonntag, 26.01.
10:00 Uhr Gottesackerkirche, Bibelsonntag (OKR 

Lehmann)
Thema Lebendig werden Jh 11, 1-45

Glaubenskurs zur Vorbereitung auf die Taufe
Zur Vorbereitung der Taufe von Erwachsenen findet in den 
Monaten Januar bis April ein Glaubenskurs statt.
Zu den vier Interessentinnen können gern weitere Interes-
sierte hinzukommen.
Termine:
Januar, Montag 20.01., 19:00, Kurzpromenade 14 - Bibel-
wochenabend
Februar, Freitag 07.02., 18:00, Pfarrhaus Auf dem Berge 
9 - Basics christl. Religion

Weitere Termine werden gemeinsam vereinbart!
Anmeldungen im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Dirk Vogel
Teilnahme interessierter Gemeindemitglieder ist möglich!

Gemeindebrief

Die Gestaltung und Herausgabe des Evangelischen Kir-
chenblattes, Gemeindebrief des Pfarrbereiches Bad Lan-
gensalza, soll neu organisiert und gestaltet werden. Hier-
für suchen wir Engagierte, die gern ein Informationsblatt 
für das kirchliche Leben in und um Bad Langensalza re-
daktionell erstellen. Am 04.02. wird es hierfür eine profes-
sionelle Einführung geben.
Wer daran Interesse hat, der/die melde ich im Gemeinde-
büro.

Gemeindegruppen/Treffen

Gemeindefrühstück:
Do 06.02., 08:30 Pfarrhaus Bergkirche
Senioren Merxleben und Langensalza:
Do 06.02., 14:00 Pfarrhaus Merxleben
Senioren Thams Brück:
Do 20.02., 14:00 Kirche/Gemeinderaum Thamsbrück
Senioren Ufhoven:
jeden Donnerstag, 14:00, Pfarrhaus Ufhoven

Konfirmanden
Konfi-Treff: Mi 17:00 Pfarrhaus Auf dem Berge 9
Konfirmation ist Pfingsten 2025 oder in den Landgemein-
den nach Absprache.

Bibelgesprächskreis
11.02., 16:30. Gemeindehaus Kurpromenade 14,  
(Landeskirchliche Gemeinschaft Erfurt, Marti Frank)

Besuchsdienstkreis
Koordination: Karin Kraushaar, Kontakt über das Gemein-
debüro

Chöre, Musikgruppen: Gemeindehaus Kurpromenade 14

Ökumenischer 
Chor:

Mo, 19:30

Bläserkreis: Do 18:00
Kammerchor: Anfrage an Kantor Lobenstein
Einzelunterricht: Blasinstrument oder Orgel- Anfrage an 

Kantor Lobenstein
Kantor Loben-
stein:

0361 6018919

Gemeindebüro / Pfarrhaus Auf dem Berge 9
Sprechzeiten: Di 09:00-16:00 / Mi 09:00 - 12:00
Terminvermittlung jederzeit!
info@evangelische-kirche-lsz.de
pfarramt.bad_langensalza@ekmd.de
Tel. 03603 846402

Seelsorge:
Gespräche mit Pfarrer Vogel auf Anfrage

Ökumenische Bibelwoche vom 19.01. bis 
26.01.2025 thematisiert die Zeichen Jesu im  
Johannesevangelium

Zum 87. Mal lädt die ökumenische Aktion Christen aus 
ganz Deutschland dazu ein, sich eine Woche lang gemein-
sam mit der Bibel zu beschäftigen. In diesem Jahr geht 
es um die Zeichen Jesu aus dem Johannesevangelium, 
die uns den Himmel auf Erden erahnen lassen. Christen 
und Freunde der Bibel sind eingeladen an fünf Abenden in 
Bad Langensalza miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die biblische Botschaft auf dem Hintergrund aktueller 
Lebens- und Gesellschaftsbezüge zu diskutieren.
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Neues aus dem Nationalpark und der Welterberegion

Waldtypische Gefahren im Nationalpark Hainich im Winter
Achtsamkeit, gute Planung und gesunder Menschenver-
stand sind gefragt
Die kalte Jahreszeit verwandelt den Nationalpark Hainich 
in eine beeindruckende Kulisse, die ihre Gäste mit ihrer 
natürlichen Schönheit sowie ihrer ruhigen und friedlichen 
Atmosphäre verzaubert. Doch gerade jetzt birgt der Auf-
enthalt im Wald einige typische Gefahren, die Naturliebha-
ber und Naturliebhaberinnen beachten sollten. Dann steht 
einem schönen Wintererlebnis im Wald nichts im Weg.

1. Herabfallende Äste und umstürzende Bäume Durch 
Wind, Schnee und Frost besteht eine erhöhte Gefahr 
durch herabfallende Äste oder umstürzende Bäume. Gera-
de in den alten Waldbeständen, die den Nationalpark Hai-
nich so besonders machen, ist Aufmerksamkeit geboten. 
Besucherinnen und Besucher sollten daher unbedingt auf 
ausgewiesenen Wegen bleiben. Grundsätzlich sind Wald-
gebiete bei starkem Wind oder Sturm zu meiden.

2. Rutschige Wege und unebene Pfade
Laub, Schnee und Eis können die Wege rutschig machen 
und das Unfallrisiko erhöhen. Festes Schuhwerk mit gutem 
Profil ist ein Muss für alle, die den Hainich erkunden möch-
ten. Achtsamkeit ist besonders auf den schmalen und un-
ebenen Pfaden gefragt.

3. Eingeschränkte Sicht und Orientierung Die kürzeren 
Tage und oft nebligen Bedingungen können die Sicht er-
heblich einschränken. Besucher und Besucherinnen soll-
ten ihre Touren gut planen, rechtzeitig starten und die früh 
hereinbrechende Dunkelheit bedenken. Eine Karte oder 
GPS-Gerät kann hilfreich sein, um den Überblick zu behal-
ten. Allerdings ist der Mobilfunkempfang im Nationalpark 
eingeschränkt.

4. Tierische Begegnungen

Die Tierwelt des Nationalparks ist auch im Winter aktiv. 
Besonders Wildschweine, die auf Nahrungssuche sind, 
können unerwartet auftauchen. Ruhe und ein respektvoller 
Abstand sind hier entscheidend. Hunde sind, wie in allen 
Wäldern Thüringens, an der Leine zu führen, um Störun-
gen der Tierwelt zu vermeiden.

Die Nationalparkverwaltung Hainich empfiehlt allen Besu-
cherinnen und Besuchern, sich vor ihrem Ausflug über die 
aktuellen Wetterbedingungen und mögliche Sperrungen 
zu informieren. Weitere Informationen und aktuelle Hin-
weise erhalten Sie auf der Webseite des Nationalparks 
unter www.nationalpark-hainich.de oder telefonisch unter 
0361/573914000.

Nebel lässt den Wald im Herbst und Winter ganz verzau-
bert wirken - doch er kann auch zum Problem werden.
 Foto: Cornelia Otto-Albers

Höhengenuss auf dem Baumkronenpfad am 5. September 2025 - Vorverkauf startet
An einem zauberhaften Spätsommerabend lädt der Baum-
kronenpfad ein, sich bei romantischer Beleuchtung von 
vielfältigen „Schlemmerinseln“ verwöhnen zu lassen: Am 
5. September 2025 findet der Höhengenuss in den Bu-
chenwipfeln des Nationalparks Hainich statt. In diesem 
Jahr steht die Veranstaltung unter dem Motto „20 Jahre 
Baumkronenpfad“. Tickets dafür sind nun erhältlich.

Während die Besucher durch die Baumwipfel wandeln, 
genießen sie herzhafte Spezialitäten, süße Verführungen 
und edle Tropfen.

Gastronomen versorgen die Gäste mit klassischen Lecker-
bissen oder auch ausgefallenen Gaumenfreuden. Dabei 
wird Wert auf Regionalität und Nachhaltigkeit gelegt. Ein 
musikalisches Rahmenprogramm begleitet die kulinari-
sche Reise durch die Baumkronen.

Der Höhengenuss lockt bereits zum 14. Mal zahlreiche 
Gäste in luftige Höhe. „Das besondere Ambiente des Pfa-
des umgeben von der Natur, unterstreicht den einzigar-
tigen Charakter des Höhengenusses und macht diesen 
Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis“, sagt Micha-
el Zilling, Betriebsleiter des Baumkronenpfades, rückbli-
ckend auf die vergangenen Jahre. Der Höhengenuss zeigt 
auf beeindruckende Weise, dass der Baumkronenpfad 
nicht nur ein touristisches Highlight ist. Er ist ebenso eine 
außergewöhnliche Kulisse für Veranstaltungen.

Tickets kosten 99 Euro für Erwachsene und 59 Euro für 
Kinder. Sie sind erhältlich in der Touristinfo Bad Langensal-

za oder online unter ticketshop-thueringen.de. Mitglieder 
des Thüringer Allgemeine KLUB erhalten fünf Euro Rabatt.

Weitere Informationen gibt es unter www.höhengenuss.de

.
Der Höhengenuss auf dem Baumkronenpfad lockt alle zwei 
Jahre zahlreiche Gäste zum Gaumenschmaus in luftige 
Höhe. Foto: Trixi Mohring
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Mitmachen und Natur erleben - Das MITMACHEN-Programm 2025 im Nationalpark Hainich

Ab sofort in den Touristinformationen der Region 
als Faltblatt erhältlich oder zum Download bereit
Der Nationalpark Hainich lädt auch 2025 wieder zu einem 
vielfältigen MITMACHEN-Programm ein, das Naturfreun-
de jeden Alters und Interesses begeistern wird. Von ge-
führten Wanderungen zu verschiedensten Themen über 
kreative Workshops bis hin zum Abendrendezvous mit den 
wilden Katzen - das MITMACHEN-Programm 2025 vereint 
Naturerlebnis, Wissen und Spaß in der Natur.

Das Titelbild wirbt für die regelmäßig stattfindenden Ran-
gerführungen. Von April bis Oktober finden sie immer 
mittwochs und samstags um 13.30 Uhr ab Nationalpark-
zentrum und - ab 2025 neu - sonntags um 14 Uhr ab Wild-
katzenscheune Hütscheroda statt.

Highlights im Programm 2025
Themenwanderungen:
Erfahrene Rangerinnen und Ranger sowie Nationalpark-
führer und -führerinnen nehmen Sie mit auf spannende 
Touren zu den verborgenen Schätzen des Hainich. Egal, ob 
Sie mehr über die Natur im Nationalpark erfahren möchten, 
Achtsamkeit und Ruhe suchen oder sportlich unterwegs sein 
möchten - das MITMACHEN-Programm hat für alle etwas 
im Wanderrucksack. Neu dabei sind in diesem Jahr u.a. die 
Führungen „Wilder Wald und seine Moose“ im April, „Auszeit 
für die Seele“ im Mai, „Lesung und Schnupperwaldbaden im 
WaldResort“ im Juni, „Von Meisterwühlern, Springschwän-
zen, Kotfressern und Totholzcatering - der Mikrokosmos im 
Waldboden“ im Juli oder auch die 7-stündige „Rennstiegwan-
derung“ und „Inspiration to go“ im September.

Familienangebote:
Die Angebote für Familien sind auch 2025 ganz besonders 
zahlreich. Sie machen die Natur für Kinder und Eltern greif-
bar und lebendig. Bereits im Februar geht es im noch win-

terlichen Hainich los auf die Kinderführung „Mit der Range-
rin den Wald entdecken“. Auf märchenhaften Spuren wird 
bei „Zauberhafter Hainich“ im April gewandelt. Die „Famili-
enwanderung rund um die Thiemsburg“ folgt im Mai. Im Juni 
können Kinder ihrer Phantasie bei der Führung „Stell dir vor, 
du wärst ein Waldtier“ freien Lauf lassen. Im Juli gibt es den 
„Ferienspaß mit Familien“ und im September werden „Wal-
dentdeckungen“ ergründet. Das ist nur ein kleiner Auszug 
aus den zahlreichen Veranstaltungen für Familien.

Workshops für Groß und Klein:
Über das Jahr verteilt laden Bastelaktionen mit Naturma-
terialien in der Wildkatzenscheune Hütscheroda und die 
Fotoworkshops dazu ein, kreativ zu werden und die Natur 
aus neuen Perspektiven kennenzulernen.

Mitmachen leicht gemacht
Das Mitmach-Programm richtet sich an alle, die die Natur 
lieben und aktiv erleben möchten. Viele Veranstaltungen 
sind kostenlos (exklusive Kosten für Eintritte und Kurse), für 
einige ist eine Anmeldung erforderlich. Eine Übersicht aller 
Termine und Angebote finden Sie ab sofort auf der Website 
des Nationalparks unter www.nationalpark-hainich.de.

Nationalpark Hainich und Welterberegion Wartburg Hainich als attraktive Reiseziele präsentiert

Neue Broschüre zeigt nachhaltige Erlebnisange-
bote in Deutschlands Naturparken, Biosphären-
reservaten und Nationalparken auf einem Blick

Unter dem Titel „Reisen in die Nationalen Naturlandschaf-
ten 2025“ erscheinen erstmals gemeinsam attraktive Rei-
seziele in den schönsten Landschaften Deutschlands. Die 
Marke „Nationale Naturlandschaften“ fasst die derzeit 104 
Naturparke, 16 Nationalparke, 18 Biosphärenreservate und 
drei Wildnisgebiete unter einem Dach zusammen. Sie ste-
hen für aktives wie entspanntes Naturerleben, nachhaltige 
Entwicklung und Klimaschutz in Freizeit und Ferien und ei-
nen engagierten Erhalt der biologischen Vielfalt. Mit dabei 
ist der Nationalpark Hainich mit seinem „Urwald mitten in 
Deutschland“ und die Welterberegion Wartburg Hainich.

Der Nationalpark Hai-
nich und die Welterbe-
region Wartburg Hai-
nich präsentieren sich 
als attraktive Reisezie-
le in der neuen Bro-
schüre „Reisen in die 
Nationalen Naturland-
schaften 2025“. Foto: 
Cornelia Otto-Albers
Nachhaltiges Reisen 

liegt im Trend. Das belegt die kürzlich erschienene Naturbe-
wusstseinsstudie 2023 des Bundesumweltministeriums und 
des Bundesamts für Naturschutz. Darin heißt es, dass die 
Mehrheit der befragten Erwachsenen und Jugendlichen bereit 

ist, den notwendigen gesellschaftlichen Wandel durch einen 
nachhaltigen und naturverträglichen Lebensstil mitzutragen. 
Die Nationalen Naturlandschaften laden mit ihrer Reisebro-
schüre genau dazu ein. So kann ein Mikroabenteuer direkt vor 
der Haustür ganz nach Wunsch und ohne großen Aufwand ge-
staltet werden. Und für die nächste Urlaubsreise lohnt es sich 
umso mehr, einmal nachhaltig auf kurzen Wegen die eigene 
Heimat mit ihren großartigen „Schätzen der Natur“ zu entde-
cken - denn das Gute liegt oft näher, als man glaubt!

Die 32-seitige Broschüre „Reisen in die Nationalen Natur-
landschaften 2025“ ist in einer Gesamtauflage von 180.000 
Exemplaren erschienen und wird als Beileger durch die 
Magazine „Anderswo“, „fairkehr“, „Wanderbar“, „Wander-
lust”, “Wandern & Reisen” sowie „Wandermagazin“ verteilt.

Über die Website des VDN e. V. steht sie unter Publikatio-
nen (Tourismus) ebenfalls als Printausgabe zum Bestellen 
oder zum Herunterladen als PDF zur Verfügung: https://
naturparke.de/vdn/publikationen/

Hintergrund Nationale Naturlandschaften
Die Nationalen Naturlandschaften (NNL) sind das Bünd-
nis der deutschen Nationalparke, Naturparke, Biosphä-
renreservate und Wildnisgebiete. Gemeinsam mit den 
Menschen bewahren sie auf rund einem Drittel der Fläche 
Deutschlands faszinierende Natur, vermitteln Freude beim 
Erleben der Natur und gestalten die Zukunft mit Zuversicht 
nachhaltig. Träger der Dachmarke „Nationale Naturland-
schaften“ sind die Verbände Nationale Naturlandschaften 
e. V. und Verband Deutscher Naturparke e. V.

Weitere Informationen finden Sie unter www.naturparke.
de und www.nationale-naturlandschaften.de.
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Historisches

2025 - ein Jahr des Gedenkens an besondere 
Persönlichkeiten in der Geschichte  
Bad Langensalzas
Das Jahr 2025 hat vor wenigen Tage begonnen und damit ist 
ein ganzer Reigen von Gedenktagen für uns Bad Langen-
salzaer Einwohner eröffnet worden. Nur selten sind es so viele 
wie in diesem Jahr, die dem Autor eingefallen sind. Es sind 
Persönlichkeiten, die hier geboren wurden oder die hier lebten 
und wirkten, die sich um die Stadt verdient gemacht haben, die 
Bleibendes schufen und die es wert sind, sich ihrer zu erinnern.

Schon am 6. Januar waren es 500 Jahre her, dass Erich 
Volkmar von Berlepsch (1525 - 1589) in der Dryburg 
das Licht der Welt erblickte. Nach guter Schulbildung ent-
wickelte sich der Sohn eines Amtmanns von Salza zu ei-
nem der wichtigsten Diplomaten des sächsischen Kurfürs-
ten. Rath und Assessor am kaiserlichen Kammergericht, 
Hauptmann von Salza, Oberamtmann von Thüringen und 
Oberhofrichter in Leipzig waren nur einige Stationen sei-
ner Laufbahn. An seinem Wohnsitz in der Langensalzaer 
Dryburg konnte er nur wenig Zeit verbringen. Das Gut in 
Urleben wurde sein Alterssitz, wo er auch 1589 verstarb.

Durch viele Veranstaltungen, Tagungen, ein Denkzeichen 
vor seinem Haus in der Marktstraße und das Apotheken-
museum wurde Johann Christian Wiegleb (1732 - 1800) 
den Bewohnern unserer Stadt bekannt. Wir begehen am 
16. Januar seinen 225. Todestag. Als Apotheker und vor al-
lem als Chemiker hat er Großes geleistet. Er war der erste, 
der eine Ausbildungsstätte für Chemiker auf privater Basis 
einrichtete und angehende Naturwissenschaftler in die im 
18 Jahrhundert sich neu entwickelnde Chemie einführte. 
Einige seiner Schüler sollte später in die Wissenschafts-
geschichte eingehen: Johann Friedrich August Göttling, 
Sigismund Friedrich Hermbstädt, Carl Ludwig Willdenow, 

Friedrich von Hardenberg (gen. Novalis) sollen stellvertre-
tend genannt werden. Nicht zuletzt muss sein veidienstvol-
les und langjähriges Wirken für seine Vaterstadt Langen-
salza als Stadtkämmerer gewürdigt werden.

Vor 250 Jahren schloss sich in unserer Stadt der Lebens-
kreis der Herzoginwitwe Friederike von Sachsen-Wei-
ßenfels (1715 - 1775). Als Tochter des Gothaer Herzogs 
Friedrich II. war sie mit dem 30 Jahre älteren letzten Herzog 
Johann Adolf II. von Sachsen-Weißenfels verheiratet, gebar 
4 Söhne, die alle im Säuglingsalter verstarben, und musste 
als noch junge Witwe mit ihrer Tochter ihren Witwensitz in 
der Langensalzaer Dryburg nehmen. Das Herzogtum Wei-
ßenfels war mit dem Tod ihres Mannes ausgestorben und 
ging an Kursachsen zurück. Kurz vor dem Bezug des von ihr 
erbauten, heute Friederikenschlösschen genannten Hau-
ses verunglückte die Tochter tödlich in der Dryburg durch 
einen Treppensturz. Trauer und Appanagekürzungen infolge 
des Siebenjährigen Krieges bestimmten noch 24 Jahre ih-
res Lebens bis sie am 12. Mai 1775 verstarb.

Der Violinist und Komponist Christian Friedrich Nohr ist 
hier fast vergessen. Am 9. Oktober 1800 wurde er in Lan-
gensalza geboren, am 5 Oktober 1875 verstarb er in Mei-
ningen. Nach Lehrjahren und Konzertreisen war er in Mei-
ningen Konzert- und Kapellmeister der Hofkapelle. Opern 
(„Die drei Flämmchen“, „Der Alpenhirt“ u.a.), Oratorien, 
Kammer- und Vokalmusik stammen aus seiner Feder.

Im Album Scholasticum, einem wichtigen Archivobjekt unse-
res Stadtarchivs, wird unter den „Cantores“ auch Georg Otto 
(1550 - 1618) geführt. Der Organist, Komponist und Musikpä-
dagoge wurde 1550 wahrscheinlich in Weimar geboren und 
erhielt in Torgau, Dresden und Schulpforta seine musikalische 
Ausbildung in der Tradition von Johann Walter, dem „Urkantor“ 
der evangelischen Kirche und Freund Luthers. 17 Jahre war er 
in Langensalza in der Schule und an den Kirchen tätig bevor 
er in Kassel fürstlich-hessischer Kapellmeister wurde. Bereits 
in Langensalza komponierte er 13 fünfstimmige Motetten. In 
Kassel kamen viele weitere hinzu, ebenso wie liturgische Ge-
brauchsmusik in deutscher Sprache. Unter den Kapellknaben, 
die er unterrichtete, befand sich auch der bedeutendste Vertre-
ter der frühbarocken Musik, Heinrich Schütz. - 2025 wird der 
475.Geburtstag Ottos begangen.

Zwei Orgeln in uns vertrauten Kirchen in Bad Langensalza 
wurden von einem hier beheimateten Orgelbaumeister ge-
schaffen, die in der Bergkirche St. Stephani (1884/85) und 
die der Gottesackerkirche St. Trinitatis (1869). Friedrich 
Erdmann Petersilie (1825 - 1901) war der Baumeister. Vor 
200 Jahren, am 5. November 1825, wurde er in Stadtilm ge-
boren und lernte in Paulinzella bei Johann Friedrich Schul-
ze. 1850 ließ er sich in Langensalza am Lindenbühl nieder. 
In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts galt er als einer 
der besten Orgelbauer Deutschlands. Viele seiner Orgeln 
werden noch heute in unserer Umgebung gespielt (z. Bsp. in 
Altengottern, Alterstedt, Flarchheim, Großwelsbach, Grum-
bach, Henningsleben, Schönstedt, Sundhausen, Ufhoven).

Das Stadtmuseum im Augustinerkloster birgt eine Bilder-
sammlung, die sich nach einer ersten großzügigen Über-
eignung und ein in der Folge geknüpftes Netzwerk bedeu-
tend erweitert hat. Sie ist heute einzigartig. Es sind Bilder, 
Grafiken, Objekte und anderes, die geschaffen wurden von 
Rolf Dieß. Vor 100 Jahren, am 3. Dezember 1925, wurde 
er hier in Langensalza geboren. Nach Kriegsdienst und 
Gefangenschaft studierte er wenige Semester in Weimar 
in der Tradition des Bauhause, musste ab 1951 auf Grund 
der damaligen politischen Bedingungen autodidaktisch in 
Erfurt weiterarbeiten. Durch die Formalismusdiskussion 
beflügelt wurde die Kunst von Dieß und seinen Freunden 
verunglimpft. Er sah nun nur die Flucht nach dem Westen 
als Ausweg. 1964 wählte er in Darmstadt den Freitod. - Wir 
hoffen auf eine angemessene Würdigung seines bedeu-
tenden Werkes aus gegebenem Anlass.

Dr. Reiner Schlegelmilch
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Foto: Max Horrmann


